
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1805

40 (7.10.1805)

urn:nbn:de:gbv:45:1-763272

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-763272


Mwero 42. Morrtag - den 7. Oktober 1^ 54

» Sch-Wich- DMeMch-
« nd Nachrlchtea.

Beförderung.
1. Seine König!. Majestät vonPreussen re.'

unser allrrgvädigstrr Herr , haben drnbishen-
gen Mnial . Mindenschen Kammer . Präsidenten
von Berirttth , zum Lbek des hiesigen Kam«
mer - sloilô ll zu ernennen geruhet ; weiches dem
kiMixy hiedurch zur Nachricht bekannt gemacht
wird»

GiMtum Aurrch, am 50. September 1805.
König!. Preuff. Ostfr. Krieges - und

Domainen- Kammer.

Avertissements,
r . Seine König!. Majestät von Preuffen re.

Äser rLergnädigster Herr , haben aus brwe«
Awdrn Ursachen , mittelst der an das Oeusra!-
Esctorrurn unterm 7. d. M . erlassenen Labi-
Att- Or6rs , zu verordne« geruhet : daß weder
^ straide, es habe Namen wir eS wolle , noch
Pferde, aus irgend einer Provinz allerhöchst
Duo Staaten ausgeführt, und daß auf die Br«
Pachtung dieser Verbote <mfs strengste grhal-
M werde« solle.

Diese allerhöchste Willenömernung wird da-
Aü zu jedermanns Wissenschaft und Achtung
Mrmit öffentlich bekannt gemacht , und wie
ArsaH, mithin such aus hiesiger Provinz, von
Man , bis auf « eitere Verfügung , kein (Ae-
^ uSe , es bestehe in Weitzen,Roggen , Ger.
ne , Hafer , in Bornen » , Mehl oder Malz,

kinr Lrbftn und andere Hülsenfruchte
^ Wasser »der zu Land « , imglrichen keine
pftrde, ohne Unterschied Lrs GrschlechtS und
Mers , ausgeführt werden dürfen ; so wird
Ach . der allerhöchsten Ordre gemäß , ein jeher«Mrtntunqsfag, ohne Rücksicht auf irgend
Me Umstände , mit OovLscatw « der aus;»«
M " a verdothenrn Objects sowohl, als der
Mlftfcsäßr und Wagen und Pferde, »«nach»
läßrg kesirsft «erden.

^
. Slmmtlicht Obrigkeiten im Land» , wie

Ach stEs - vrch ZvT - Mamttk , find

strengsten Wachsamkeit auf die Wahrnehmung
des Befohlenen gemrssrnst angkwirsea, und hat
sich daher jeder vor Schade« und Nachtheil z»
hüten.

- Signatum Amich , am 18 . September1305»
König!. Prruss. Ostfr. Krieges - und

Dvnraweu - Kammer,
s . Da der wiedrrhokintlich unterm Liste»

May 1745 , 4trn July igoo und sonst vielfäl¬
tig erlassenen Verbote ungeachtet , hie Ausfuhr
des Düngers noch immer fortdauert; so wird
dem Publicum in Erinnerung gebracht, daß dir«
fr Verordnungen
i ) den Schiffer , welcher Dünger oder Dünge»

stroh außer Landes führt , mit Consiscatio«
des Schiffs und Ladung,

s) den Einwohner , welcher dergleicheneine«
auswärtigen Schiffer verkauft, mit so Gold-
Gulden an Geld« bestrafen , davon

S) dem Angeber in Heyden Fällen die Hälfte
versichern,

und demselben noch beygesAgt,
4) daß es künftig bloß kleinen Booten gestattet

seyn soll , mit Dünger daö Halter Zollhaus
zupassiren,

Z) daß diejenigen Zöllner und Unterbediente,
welche durch Mit - Wissenschaft oder Nachläs¬
sigkeit Verletzungen dieses Verbots begünsti¬
gen , mit den sä l . und 2 . bestimmtenStra¬
fen zur Hälfte angesehen und deren Angeber
wie »L 3 . belohnt werden sollen.

Signatum Burich , den iz . Februar 1804.
Königlich- Preussische Ostfriesische Kriege- «

und Domainen - Kammer.
3 « In Psrmilio den sz . Oktober a . 0. soT

die Königs . Kornmüdle zu Gr-mm aus ander-
weit« 6 Jahre , von May L806 bis dahin isir,
auf hiesiger König!. Krieges- und Domainen«
Kammer öffentlichan den Meistbietenden ver«
pachtet werden ; . daher sich Liebhaber dazu au
gedachtem Lage. Bormitt - gs um n Uhr liier
«uf der rc» Kammer rinzusindenhaben, um Co»«

'
di.
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ditlonen zu vernehmen und ihre OSsrten zu er«
ösnen.

Signatum Aurich , am zo. Septemberi8sz.
König!. Preufs. Sstfr. Krieges « und

Domainrn, Kammer.
Lttertioner Lve - itovum.
r . Weyland Zan « Martens erhielt laut

Tausch - Cpntract 6 . ä. üten November 177z an«
derthald Diemath « ik einem Hause im Wester«
« arfcher zten Rott von seiner Schwester Ettjr
Martens in Eigenthum , welche diese von der
Schwester Greetjr Martens dev 19 . April 1773
angrkauft hatte ; sodann besaß Zaun MartenS
«och «in Stücklavd von zwey Diemath daselbst,
auS der väterlichen Erbtheilung , welche er an
Fvcke HarmS erst privatim 1773 verkauft«, und
nachher 1780 von demselben privatim wiederzu»
rückkauft«. Er vermachte sodann per teüamen-
tum daS HauS mit Diemath und auch di«
S Diemath seinem Sohn« Dirck Ianffeu , und
dieser will durch Wictales beym Besitz dieses
Imwobllis gesichert sryn . Es werden demnach
alle und jede, welche auf da - Haus mit i ^ Die-
« ath und auf die 2 Diemath irgend einen Real-
Anspruch, es sey Erb - Sigenthums - Näher«
kaufs - ReunionS - Pfand - DienstdarkritS « oder
«in sonstiges Recht und Foderungrn zu haben
vermeinen, hiedurch eäictaliter vorgeladen, in¬
nerhalb drey Monaten und längstens in termino
reprosnetiovis den 2Ü. Oktober d. I . 10 Uhr
sich beym Amtgrrichte zu Norden mit ihren An»
sprächen, dry Strafe de- ewigen Stillschwei¬
gen - zu melden. Und da auf die- Immobile
»och eine kub äato den 14. November 1777 in-
tabulirt« Foberung de- « eyl. Ulrich Siedens
von Dreyhundert Gulden in Gold offen stehet,
welche nach Behauptung der Besitzer längst ab»
getragen , wovon aber die quitirt« Obligation
verloren gegangen ist , als werden zugleich auch
die unbekannte Erben - es weyl. Ulrich Sieben-
«der die sonstige etwa unbekannte Inhaber ge»
dachtrr Obligation hiedurch zugleich eäictaliter
Aä teryiinum mit vorgeladen , unter der War¬
nung : daß jeder Ausbleiben- « mit seinem Au-
si-ruch präcludiret , ihm rin immerwährendes^
Stillschweigen aufrrlegt , dir verlorne vbliga-
tiqn für geködtet erkläret und im Hypotheken«
Buche geldschet werden solle.

Signatum Norden im Königl. Amtgrricht«,
- e» io. Jnly iSvZ. Hoppe.

2. Auf Ansuchen des biefigruKaufmann-
Korne Garrels werden hirmit alle und jede un¬
bekannte Real- Prätrndentes und Retrahentes
eines durch Provoeanten von dem Habbe Tebbkii
privatim angekauften Hauses , bestehend in fünf
Wohnungen nebst Brunnen und Garten zu Litt
im Westeode belegen , kol . ay . Vol . VII. HM
thekenbuchs Fleckens Leer registriert , aufgefsr-
dert , sich innerhalb z Monate », lpeclaüterdiu
ly . Oktober u . c. vor dem Deputats Rekereuck-
rio Krimping zu melden , und die Beweis» da¬
von beyzubringen, unter der Warnung : daß d!»
Ausbleibende» mit ihren etwaige« Real - An¬
sprüchen an das Grundstück werden präelutiret
und ihnen deshalb « in ewiges Stillschweigen
wird auferlegt werden.

Leer im Amtgerichte , den 5 . Iuly t -oj«
Oldrnhove.

g. Da über das Vermögen des entwiche
nen Has « Hivrichs , welches aus dem Kauf-M
tio der an Dirk HinrichS verkauften halb :»
Warfstädte zu 400 st. Eouraot und einig »» g»
ringen Mobilien bestehet , per Decretirw ' vl»»
sz . Zuly «. der Eoncurs eröfnet ist ; so «erd«»
sämmtliche Ereditoren de- Harm Hinrich - »»>
den isten November Morgens y Uhr vorgelade»,
allhier vor dem Berumer Amtgrrichte zu erjch«'
nen , ihre Forderungen anzu-gebr» und zu j»»»
ficiren. ,Wer nicht erscheinet, soll mit seine»
sprächen an dir Masse ad » und zu einem eM«"
Stillschweigen hinverwiesen werden . . . .

Zugleich wird der Harm HinrichS «benM
vorgeladen , in tekwioo zu erscheinen, sich
die Richtigkeit der profitirtrn Forderung «« »
erklären und über seine Insolvenz RedeuodA«
wort zu geben , widrigenfalls er zu
hat , daß er als , i» boshafter Banquekour
angesehen, und nach den Gesetze» wider w
verfahren werben soll.

Bernm am König !. Amtgrrichte, den M
August 1805. Kettler.

4 . Der Schustrrmeister David 8" '^
Boekelmann hat das untermLüstenvorige«
«atö von brr « ryland Eheleuten, Schmiß ' .!,
sters David Easpers Haffebroek und Mm»
Egberts Kindern und Erben aus
gerichtlichen Subhastatio» erstandene Hau
der Neustadt zu Oldersum , im Lt«» _«
Nro. 37. mit annrpem Grunde , gräuzeno .
«n - er Straß « , West am großen Syhi' A

'"
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Süd gegendes Kaufmanns Ja« Fokken Hans,
dss Fsrtuin genannt, und zrigleich gegen des
SchneidenveistkrSJan Hmrichs Pau Hans und
Tttmd , Nord aber gegen ein zweyrrs Haus
und Grand des Kaufmanns Jan Kokken , dem
Schiffer Marken Janffen und dessen Ehefrau Eva
Antjes zu Oldersum wus frryer Hand verkauft;
und diese haben zur Erhaltung einer Präclufiv«
gegen unbekannteReal» Prätendenten ein ge»
richtliches Aufgebot darLber extrahirrt , welches
äuto erkannt worden.

Es werden demnach alle diejenigen , welche
«uf vorbeschriebeneS HauS mit annexrm Grunde
ein Eigenthnmt » Benäherungs- Pfand » den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes » »bemerkbares
Diknstbarkeitö » oder irgend ein sonstiges ding»
liHes Nicht zu haben vermeinen möchten , hier¬
mit eäictslitsr abgelade « , solches innerhalb
«eu« Wochen undspätrstens in dem auf Donner¬
stag den zi . Oetobrr instehend präfigirtenprä¬
klusivisch«» lermiuo des Vormittags io Uhr
entweder persönlich oder durch Mäßige Manda¬
nten sä Act» anzugrben und gebührlich zu be¬
scheinigen, unter der Warnung:

daß dir Ausbleibenden mit allen ihren etwa!«
gen Real 'Ansprüchen auf das Immobile cum
srmexis präeludiret und zum ewigen Still»
schweige » vtrurthrilet werden sollen.

Tegebr» Oldersum in suäicio , den 20. August
1805. Möller.

.. , 8 . Eia bol. 57 . Vol . IX. B . r. Hypo»
ehekenbuchs Moermrr - Vogtey rrgistrirtesHauS"ll Garten und Aufschlag auf die gemeine Wei»
de zu Neerwvhr , haben Gerd Gerdes Smit.
und Ehefrau, Aafke Dirks Vrldmann zu Neer»
wehr , von Albert Dirks Wittwe , Ocke Adder,
!« Steenfkide , und Grertje Dirks , des Jür¬
gen Hansen Smit Ehefrau zu Rysum , priva«« i« angekaufet, und auf rin gerichtliches Auf-
gebvt wider die unbekannt« Real» Prätendenten
solche « Grundstücks angrtragen.

ES werden demnach alle unbekannte Real»
^eatendrntrn des obbeschriebrnr« JmmobiliSMmit aufgefordert , ihre Ansprüche innerhalb
» »Nvnaten , Ipscialiter den 6. November c.

diesem Amtgerichtr zu verlautbaren und bi«
kweismitte! davon beyzubringrn , unter der

A^ ung , daß die Ausdleibende mit ihren et-
^ al » Ansprüchen an das Grundstück

, ^ en
.präeludiret und ihnen deshalb «in ewl>

»'s Stillschweigen wird «uferlrgrt « erden»

Leer im Amtgericht « , den27. July 180L.
Oldenhvve.

6 . Des wryland Hausmanns Za » Abels
zu Simonswolde « jüngster Sohn , Claas Jans,
sen , erhielt nrullch aus der Nachlasse schafk fei» ^
wes rdrngrnaunten Vaters , in derErbso -idrrang
mit seinen Geschwistern , dem Bäckermristes >
Dirck Janssrn zu Oldersum und Marjr Janffr«, - i
Ehrftau des Schustermeisters Harm EilerdS zu
Emden ; nachdem dirselben zuvor in? Jahr« 1796 -
ihren ältesten Bruder Abel Janssrn zu E nde»
gemeinschaftlich abgefunden hakten, zum allei¬
nigen Eigenthum.
i ) Ein Haus mit annexem Grunde , gränzeud >

Ost an Marten Claas Wittwe und Erben"
Grund, West an Jaspers L»nd, Süd mit de«
Schloot an der Grredr , und Nord an dem
hiezu behörenden Kamp oder Roggrnlaud;

sodann die Hä 'sten »achspezificirker Grünll« ,
Güter und Gerechtigkeiten , als:

S) 6 Diemathe«, dir geileSechs genannt , Krän¬
zend Ost an der Königlichen Schwanendmg,
West au WerkeM rtrn Carrjeus z Diema»
thrn, Eulen - Sptegri genannt, Süd an Geerb
Albrrts Erben und Hrlmee Jacobs 8 Diema«
then , und Nord an Ja« Fslkrrtö West« »
Hammrichs - Land;

3) L Kudweiden aus dem Wester - Ettlande;
4) 5 Kä -se - Weiden auf demselben;
5 ) einer Aufstreckung von vier Brokern Roggen»

Weide Land und Morast, gränzend Ost an
Marten Claaffen Wittwe und Erden Aufstre¬
ckung , West an Jaspers , der Erben eignes,
sodann Hinrich und Claas Jan Chnstophers
Ländern , Süd an dem zum Hause gehörigen
Grund , und Nord an der Gränzr gegen Au»
richerBmt;

6) des dritten Theils eines Mäaner - Stuhls iy
der Simonswoldmrr Kirche ; und

7) des vierten ThrilS eines Frauen - Stuhls in
selbiger ;

'
8) zweyer Diemathe» im Laugenlanbt , welche

alljährlich mit zweyrn Diemathe» des wryland
Jan Bonneu Erbe» wechseln , und welche
4 Diemathrn Ost an des Petrus Brends Land
vom Neulands - Platz , West an desselben und
dtS Herrn Rrgierungs Oirectoris Bluhm,
Süd an Jan Martens Hinrichs und Nord an
Weeke Matten Caröjenö Land gränzen;

9) 45 Diemathrn, die körte Jarb« genannt;
und

10)
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10) G THrlkr Vvs qZ Diemathen , kortr Iarde

genannt , welche körte Jarde überhaupt
igr Diemathen enthält , und mit den Anthei-
ktn der Mit - Eigenttzümern Harm Friken und
Uffe Dirks wechselt , sodann beschwettet ist,
Ost an des Herrn , Regierungs - Oirsotoris
Dluhm , West und Süd an Evert Bartels
Janffen und Nord an Werke Matten Cars»
jens « nd Haye Brerends Erden Ländern;

11 ) dreyrr Diemathen Amons - oder Amelings»
Drey genannt , gränzend Ost an Haye Bre»
reuds Erben , West an Jarmes HarmannuS
- e Voss Land , Süd an dem Wenrlands - Wrg
und Nord an Foltert Aiels Janffrn Land;

rs ) zwtyer Diemathen btym Srnger - Syhl,
die Puggenbulte genannt , gränzrnd Ost an
Diaconry , West an Jsn Zellen , Süd an
Harm Feilen Land und Nord an dem krum¬
men Landes

13 ) zweyrr Diemathen , dir Keike genannt , gräv-
zrnd Ost an Jan Martens Erben , West an
Jan Bonne « Erben Land , Süd am Dehn-
Canal und Nord an Jan Martens Erben Land ;

'

14 ) eine SDirmathsbtym Kvfgat vderGarreldr»
M » r , grävzend Ost an Ja « Hinrichs vom
A o ßen - Beh » , West an Labbe Matten zu
LubbertS - Brhn , Süd an Willm Hayen Land
und Nord am Garrelde - Mrrr;

15 ) vier Diemathen Metdland , die Eettampe
genannt , glänzend Ost an dem Heer - Weg,
West an Jan FolkrrtS und Theodvrus Har-
mannus de Voss , Süd an Claas Eryns und
Nord an Jan Martens Hinrichs Land;

16) - z Diemathen sogenanntes Jas Jasper-
Land , gränzend Ost an der Äufstrecknng
Mo z . West an Jan Zellen , Süd an Jan
Martens Hinrichs und Nord an Hinnch und
Claas Jan Christoffers Land;

17 ) Eines Ackars Bauland auf der Oster - Gaste
von Haye Sybrns zerrissenem Heerd , grän.
zend Ost an Jan Martens Hwrichs , West an
Evrrt Bartels Janffrn Süd an Jan Mar¬
tens Hinrichs und Nord an Gerte WillmS
Äcker;

igg Acht Bttsteweiden auf dem Wrster Ettlande;
19 ) ^ Tdrilr eines Laiben Dremaths Landes,

P ,el . Bülte genannt;
so ) 8 Gärise- Wliden auf dem Wrster - Eltlanbe;
St ) zwtyer Männe - - Sitz Stellen in der Si-

monvwolLmer Kirche;
zwtyer Frauen - Sitz - Stellt « in selbiger;

und
LZ) Eines langen Rocken - Ackers , Sie Mir

genannt , granzend Ost an der Meisteren,
West an Epke Wudben , Süd an der Pafis-
tty - Aeckrr und Nord an dem Mzfferzug,

von welchem lud Mo . A bis 2Z . iuclustvs fte-
ciüairtku Immobilien rr. de« Hausmanns Lisas
Hrnrichs zu Simonswolden , mit weplandWarst
Campe » erzeugte « noch minderjährige !, Kindcm
Campe und Hinrich Elaassr» , die andere Hälf¬
ten gehören , indem selbige von ihrem treplsn»
Großvater , Hausmanu Campe Übels, auf des¬
sen hinterbliebrne einzige Tochter , ihre »orge-
dachte wrylanh Mutter Marie Campen, »ob
Vs« dies-r aus sie sb lnkeststo äev -Hrkt stad.

Die vore -iwäyntk Immobilien und Gerech¬
tigkeiten von der en dir lab Mo . 1 ins 7 . iuclu-
Äas nach bisherigen Begnffr », SssLorpos ons-
machrn , die übrige « aber als besondere Glückt
anziisehen sind , siuden sich nur in den Hrpoiht-
kenbüchem dieses Gerichts , tbeils nicht votlstän-
big und ordnungSmaLig , rhcils g-ar nicht «mge-
tragen ; auch sicher auf ' em Häuft c . s . Wo. i.
und den ü Dü Mathen Mo . 2 . , unter Bkntli-
« ung von 8 Diemathrn , iritabnliret:

1756 den 14. Januar ist Abel Campen M
Vormund über weylanb Harw BonnenTech«
ter Hille Harms bestellet. Der PupiSi«
Vermögen ist üoo Gulden Cap. es hat adtt
der Vormund davon ' weder Ausgabe nB
Einnahme , weil die Mutter da « Kind , bis
es iA Jahr alt geworden , für die Repenut
des Capitals unterhält . Die Pupiüln ist >»

diesem Monat 8 Jahr alt,
von welcher BrrLrudlichk- it die Befitzere z«»

behaupten , daß ff« längstens mit er KrvfM'
rigkeit der Hille Harms Anno 1773 aufteM«
haben würde , worüber sie aber w »o- - Q >tun-

prvduciren noch auch die Erben brr Hill , Harm»
dergestalt Nachweise» köm-eri , daß man bikstl«
den zur Quittung auffordern kann . ^

Brsitzrre haben demnach zum Behuf s
ständiger Eintragung de - Laubes und DenHrl-

gung der Poffrsstons - Titulv , auch ibschm'S

vberwähuter Cautivn rin gerichtliches Ämgkbo

impetriret , welches ststo erkannt worben ) »no

es werden demnach alle dieienigen , welsse auf

vorspeelficirte Grund Gäter und Gerechtlßk "«

ten , aus irgend einem Grunde ein Erb - EEt»

thums - Brnäherungs - U - te pf » nds - W « " '

VerriniZungs , den Nutzungs - Ertta - schmälern«
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tr - MemrrKares Di ^ stbarkeitS . oder sousti» find »6 instsntism des KavDöWi ! H . E -tsA

grs dinzlichss Recht , auch wider deren vsüstäu - daseldst , LäiLtsles wider alle und ;rde , werchs

hizeEiutrsgung in das HypothekenHuch und dir ans das durch Provoearrten VS» ^^ ^ EdrtkLtr»

Berichtigung der Pvssessionö - Litulrr , Rede und KikiLtrm - cher P <terDetmrrs «ud ElskeGsvrgS,

Einwendungen, rmglrichen alle und jede, weicht ungleichen von Heren Eheleuten AnrMrrmrrstrr
wesen der vorermeldete » etugetrageven Caution , I . A - Schröder und I . Berewvut , sodann dem

« Is Ggenthümer , Erden , Cesflonarieu . Pfand . Bäckermcister H . W . Muldrr privatim « »er.

oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche und kaufte Haus am Falber » Drift in Ev -up . 19.

Forderungen zu haben vermeynrnmöchten , hier - ! sto . 82 . , aus irgend einigem Grunde emev Re»

Ivlteälctsliter abgelsdkn , solche innerhalb dreyen als Anspruch , Servitut , Forderung oder Ra»

Monaten und spätestens in dem auf Dienstag Herkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum ter °>

brn io . December instebend präfigirten präcl ». mino von Z Monaten Lc reprooncrrous xrse -.

stoischen Permivo des Vormittags IQ Uhr , ent « alüLvo auf den Zo. November nachm «nftig oro
mder persönlich oder durch zuläßige Levollwäch . Bormittags io Uhr zu Rsthhausr «»rer de»

tlKtr sä Lots anzugedcn und gebührlich zu de- Warnung erkannt : ,
scheinigen - unter der Waruung : daß jeder Busbleibende mrt seinen Ansprüche«

daß die Außenbleibendk « mit asten ihren et - an das eufßtbothrnr Haus piMudkret rrrrv

wrkigrn Rral - Ansptüchkn auf dir angeführte ihm sowohl gegen den Provokanten , als gegen
iMmodilia und Gerechtigkeiten und die dem die sich etwa meldende Gläubiger , e «n ewls

Hypothikrnbuche eingetragen stehende Cautiorr grs Stistschwistgen aiiferlegt werden soll,
m eoutumMsnl praeclastirrtund zum ewigen Zi ^ uatum Lwäae in Luris , den 2 . Dtplimo»

Stillschweigen verurtheilkt werden sollen , mit - 1805.
hin, nachdem das Erkenntniß in seine Rechts , Y . Nachdem wegen offenharer ^ vsolvevz
kraft getreten stpn , mit vollständiger Emrra - der CvncurS über den vornehmlich m dem Lo¬
sung der Güter und Berichtigung der Poffes . biliar - Ertrag zu zog Rthlr . Li Sw . im Goi-
slsns - Tituln verfahren , sodann dir Launen de bestehenden Nachlaß deö weyü Predigers
gelöscht werden wird . Gerhard Otto Christoph Janus zu Asel, per De-

olznstum Oläsrsum in IuäiLlv , den 27 . Au - eretum vom heutigen ästQ eröfnet worden ; 1»

gust i8oz . Möller . werten olle dieftrigen , welche daran Spruch

. 7. Bey dem Stadtgericht « zu Emden und Forderung zu haben vermeinfv , hremit
stnd sck IsÜLnrlsm des Kaufm - r ns Johann Sffrntl .ch ausgrfvrbert , solche in tsrnuuo pav.
«ranz Dämmers daselbst, Läiöbrrles wider alle ewtorlo den 20 . November d. I . vey diesem
uud jede, welche auf das durch Prvvocantcn von Awtgirrchte entweder in Person , oder durch er»
dem hiesigen Gsstwirtb und Kaufmann Johann nen Mandotarivm , wozu der Justitz , Commess
August SLhrs und dessen Ehefrau Johanna Do - fair Steinmetz in Vorschlag gebrocht wird , an»
»orhea A -rdeqards pnv tim --»erkaufte Haus 0» zumrldrn n «d de:«n Richtigkeit nachruweise «,
dem neuen Ma ! kt in Eowp . 8 . ksto . 56 . . aus ir . «uter der Warnung , daß bty ihrem Ausdlrwett
Md eiistgx, . Gerade einen Kml - Anspruch , und unterlaffEr Bnmrlduvg ihrer Ansprüchs
S -rditut . Fard . runa oder Näh <rkaufs - Recht sie damit von der M - sse pracludirt , und chnm
ju h.-b 'n Venvk! ! . cum tsrmino von Z Mo . gegen dir übrigen Errditsren ein tmMtrwührr «-
"ütiü . L rsvroäEloms prsecluüvo auf den der Still sLwngrn auferlegt werden solle.
Z° Nvvembrr nächst - ÜLstig Vormittags ioUhr Wittnund im Amtgerichte , den L? . August
»» Zh thhausr unter der Warnung erkannt : ltLvI . '

^daß leder Busdlrikende mit sei, en A fp Lchrn io . Wenn Fnch rm Jahre r ? 89 dr « E 'gr »-

5» das aufgeborhrne Haus p ' äcludiret , und thümer der auf dem hikfigen Kuchbofe ro ' barv
>hm wwohl gegen den Prv «w- anteri , als gegen denen Gräber , vorzüglich rn Abficht solcher,

sich etwa meldende Gläubiger , ein «wigkS wovon der Besitz ungewiß und verölter , öfientt
TnAschweizm a -^ e lrar weiden soll. klch vvrgeladen , und darauf euch «m LsgerduG

Lmöss in Euris , den 2« September errichtet worden , iudeß nachher durch Mus,

k8oz Erbschaft oder sonst das Eigenthsm vieler GrS»
Kr Bes drm SUdtgrrtchtr z« Zmden der sich vkrändert hat , «nd dahrr «sch Dov
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fchrift de- hochwürbigsten - Cvnsistvrii , vermö¬
ge Rrstripts vom -y . Novemder 1789 , diejrni»
ge » , welch« ihre Gräber stm Lagerbuch seit der
Keit dry der VeräsderuagdeSEigeurhums nicht
auf ihre Namen umschreiben lasse« , aufznfoders;
so werden diejeaigen , welch« chieser Vorschrift
kein Genüge geleistet haben / zur Berichtigung'
des Lagrrbuchs , hiemit «nztwieseu , ihre Grab»
stelle» in der Kirche sowol als aufdem Kirchho¬
fe auf ihre Namen Hey dem Kirchvrrwaltrr Do¬
yen in z Wochen umschreiben zu lösten , unter
der Warnung :

daß sie sonst in die vervrbnete 2 Rthlr . Stra¬
fe nicht nur verfallen , sondern sich auch die
an - der unterlassene » Umschreibung entste»
hrnde nachtheilige Folgen zuzuschreiben ha,
den werde« .

Inzwischen bleibt drr Kirche ihr Recht kn Ab«
ficht der bereits verfallenen Grabstellen in der
Kirche , wegen unterlassener Einlösung dersel,
den , hiemit Vorbehalten.

Surick in Laria , bk « 2l . September r ?o§ .
n . Beym Greetsielischen Amtgrricht « ist

zur Berichtigung des tl -uli poLeLoois im Hy»
pvthequen rBuche , cirrcio eälctslis zur Ai gäbe
und Znstifieation wiler alle und jede , welche
auf die durch de« weyland Jimmrrmaun Zaa Br»
rendS zu Manschlacht io anno 1786 von des
weyl . Jan Hetrts Wittwen , Brechtjr Daniels,
angekaufte und im Kahre 1799 von demselben
und dessen jetziger Wittwen Marie Kanffen a«
die Eheleute Edzard Knottnerus und LrtjeFauf-
srn vrrkauste unter Manschlacht belegen« ^ Gra¬
sen Landes einen Real - Anspruch , Forderung,
Nährrkaufö - Dienstbarkeit «- oder soystiges Recht
zu haben vrrmeynrn , cum bsrwino von 9 Wo¬
chen et praeclakvo auf den 12 . Drcember nächst,
künftig , bey Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens erkannt»

Pewsum am König !. Amtgrrichtk , den zosten
September 1305.

rr . Pey dem Stadtgerichte zu Emden find
sä ivüartiLm drr Kaufleute Anton Hinrich
Escherhausen und Julius Do den daselbst , L6I-
Kalss wider alle Und Ked « , welche auf hiedurch
Provokanten yon dem Licent - Recrptvr I . G.
Lange privatim anerkaustr zwry Drittheile eines
Gartens in kiomp . 12 . Nro . IZ2 . ans irgend
einigem Grunde , einen Real - Anspruch, Ser,
vitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu ha¬
be » ykMery ^n , ,90m termwo von 9 Wochen Lr

reprcnlu t̂ionis pöaeMkva auf 8en tf . Dt»
'

cembrr cor . Vormittags io Uhr unter der War»
nrwg erkannt r daß eia jeder Äusbleibkkbr mit
seinen Ansprüchen an den aufgrbokmenTvkil chnrs Gartens präclüdiret und ihm sowohl gege»die Provooantes , alsgegrn die sich etwa mel¬
dende Gläubiger , ein etvigrö Stillschwktgea auf-
erlrgr werken soll. '

Emden auf dem RathHausr , den l . Oktober
- rsoz . ^ -

IZ. Br » dem Stadtgericht zu Emden find
nä inkantiam des Barkermristers Tjarck GM
relr Wychman und dessen Cheftaü Kanna Bltt« .
daselbst , Läictales wider alle und jede/ welche
auf das durch provocanrische Ehekntr von dem
Gastwirth Athe GerrdrS Bruns und deffelb » .
Ehefrau ZmkeChristians Mammen privatimam
erküuftr Haus an der römifch-catholischeri Kirche
in Comp . 2z . Nro. in . aus irgend emigei«
Grunde eisen Real , Anspruch, Servitut , For¬
derung oder Nährrkaufs - Recht zu habenven
meynen , cum rermino von drey Monate» «
reproäuctiovjs praecluiivo auf bt« ytkaZaoWs. L Vormittags io Uhr zu Rathhause «rkanah
fob comminatione : daß jeder AusdltidendrMit
seinen Ansprüchen an bas aufgebotenr Haus pch
cludirrt , und ihm sowol gegen die Provokante»
als gegen die sich etwa meldend« Gläubig«
ewiges Stillschwkigrn sufrrlegit werbe» so»-

Emde » auf dem Kathhaase , den l . Ocko« e
1805 . .

14 . Nachdem über bas gesammte VE
ge« des sich auf flüchtigen Fuß gefttzt-n KM
manuS Dirck Harms Smide zu Witkwund ir
äscretum vom heutigen dato der ge - erste, i.°
curs rröfaet , auch der offene Arrest «rkaMMl,
den ; so werde » alle diejenigen , wklch« ooiide
Gemeiaschuldner etwas LN Gelbe , Erchen , )-!
fekrea oder Briefschaften unter sich habM/Ah'mir angewiesen , demselben nicht da»
davon zu verabfolgen , vielmehr dem G« "*
davon fördrrsamst treulich Änzkige zu Mch' t
und di « Gelder oder Sachen , jedochmit V»
halt ihrer daran habenden Rechte , M das S
richtliche Depositum abzuluferu , »nter
Warnung:

daß , wenn drnnoch de« Gech^nschuM'
was bezahlt ober ausgeantwortet wurde , ^
seS für nicht geschehen geachtet und

^
jum ^strn drr Masse anderweit beyg«tnrbch >̂ . ,aber der Inhaber sclch . t Gelder ed'r 'S

^
^
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dttsrlben verschweigen und zurückhalten soll¬
te , er noch «ußrrdem alles seines daran Ha¬
benden Unterpfand » und ander« Rechtes für
verlustig erkläret werden ward ?»

Witimund , im König !. Amtgerrchte , den 30.
September lg -og». Moehring»

15 . Nachdem brym Königlichen Amtge»
richte zu Wittmund per äecretnm vom heutigen
ästa der generale Cvucurs über da- gesammte
Bermögrn des sich auf Züchtigen Fuß gesetzten
Kaufmanns Dirck Harms Smidt zu Wittmund,
aus zweytn daselbst beiegruen Wohnhäusern,
einem kleinen Packhayse , s Erbpachts - Gärten,
r«sp. 7; -ki. und 54Z Quadrat , Ruthen groß, ver¬
schiedene Mobilien und Krämer , Waarr » beste»
heud, rröfnrt worden ; so werden alle diejeni-
M , welche an des gedachten Dirck HarmS
Schmidt . Vermögen Spruch und Forderung zu
haben vermeinen, hiedurch eäiLtaliter vorgela-
öt » , innerhalb z Monattu , längstens aber in
termiuo peremtorio den 14 . Januar 180Ü, Pkk-
stulich oder durch eine« Bevollmächtigten , wozu
>h»e» der hiesiig« Justiz - Commiffarius Sein-
" ttz vorgeschlagen wird , ihre Ansprüche und
Forderungen bey. diesem Bmtgerichtt anzumel«
«kn , und deren Richtigkeit nachzuwrise », unter
h« Warnung:

daß die Äusbleibrnde mit ihren Forderungen
an die Masse praclubiret , und ihnen gegen
ö «r übrigen CrehitoreS « n, immerwähren¬
des Stillschweigen auferlegt werde « solle.

. Zugleich wird auch der sich auf flüchtigen
v»8 gesetzte Gemeinschuldner hiemit abgelaben,m dem präfigirten Termin persönlich anhero zu« ichtlnrn , um sich über di« Liquidität der For-"erungen zu erklären , den cootroäictorem ge-ttsiem zu instruiren , auch sich « egen des Hl-
ueweots und der ergriffenen Flucht zn »erant-

Wittmund im König !. Umtgrrichte , de« 30.
September 1805 . Möhring.

. . iü . Bey dem Stadtgericht zu Emde « find»u tvstsntism brr Kirchvögte der großen Kirche,« r Vorsteher des Gasthauses und der Kirchvögted" neuen Kirche, zur Rrktifizirung der Register»er Brgräbniß . Keller und Tobten - Grüfte »«
^ sagten Kirche« und auf den dabry beflndli»
shrn Kirchhöfen, Läictsles wiber all « undUde , so , iv Eigenthums - Recht ex guocunKusan solchen Gräbern zu haben vermeynen,ddhrn erkannt; baß selbige ihr Sigruthnms«

Recht daran innerhalb drey Monate » längsten-
abrr io terminis reproäuct . xraeolusi auf den
lö . Januar 1806 Vormittags 10 Uhr , in Ab¬
ficht der großen Kirche , in Absicht der Gast¬
haus - Kirche den rzsten und in Absicht der neuen
Kirche den 3S. ejn « iem coram vspütstis 8sns ' °
dePstter », Peters , Kesterenä . DerrleffundLens.
von Santen zu Rathhausr , entweder in Person
ober durch einen gehörig infirrnrtr « Justiz Cvw»
missair , wozu ihnen die Hieselbst angrsetzte, na¬
mentlich Schmid , Bluhm , Menek« , Reimers
und HülleShrim , zur Wahl vvrgeschlagr» wer¬
ben , ää Ticks anzugeben und mit untadelhafte»
Bewriß - Mitteln und Dokumenten justificirk«
müssen , unter der Verwarnung : daß diejenigen
Brgräbniß - Stellen , in Ansehung derer sich nie¬
mand gemeldet hat , oder deren Eigrnthü « nicht
gehörig nachgrwiesen ist , und deren Besitzer»
Namen in denen zeitigen Registern «och nicht
eingetragen sind , den Kirche» anheim fallen
sollen , und ihnen deshalb rin ewige - Still¬
schweigen anfrrlrget werden soll.

Lign . Lmäse in Luna , den I . Oktober I8o §»
17 . Die vor einigen Monate » hirsrldst vrr»

storhene Trientjr Thomas , hat in einem errich¬
teten Codicille den Eheleute » Lübbert va « By«
sum und Antje Lovrs ihr WohuhauS und Gar¬
ten an der großen Ostrrstraße in Lvmp . l4 . Ro»
3Z . für ivoo st. vermacht. Diese - von der
Erblasserin wryl . Eltern Thomas Adrians und
Geertj » Ronde herrührende HauS stehet sd « :
noch im Hypvthrquenbuch « auf diese * Eheleute
sämmtlicheu fünf Kinder Name « , als : P . T»
S . L . und M . Thomas angesetzt.

Weil aber die Geschwister der wepl . Trient-
je Thomas ebenfalls längst verstorben , und de»
jetzigen Besttzrr» keine Erben derselbe» bekannt,
« och Hieselbst zu erforschen gewesen find ; so ist
bey dem Stadtgerichte zu Emden sä lnstantism
der Eheleute L. von Bvsum und A. Loors da¬
selbst, zum Behuf der Berichtigung des titnÜ
xoüeNoms eine Edictal - Eitativn erkannt. CS
werden bannenhero ave und jede, welche an er¬
wähntes Haus 0. s . aus irgend einigem Grunds
«inen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Nährrkorrfsrecht , es fey au- einem Eigen-
thrimS - Erb - Pfand - Dirnstbarkrits oder son¬
stiger« Rial - Rechte zu habe« , oder der voll¬
ständigen Berichtigung des Besitz - Tituls wider¬
sprechen zu können vermeynen , insonderheit
auch die unbekannten Erbe « brrvorigrnBefftzer,

durch
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durch hlese Edicta ' - Citü ^ ön voxgrladsn , ihre
An spräche entweder in Person , oder durch zu-
läßigr Maridatanen , wozu ihnen dir hiesig « Ju¬
stiz >Commissarie» Bluhm , Mrycke , Reimer-
und HüLeShrim vorgrschlagen wrrden , inner-
hrts y Machen und längstens in hsi-mlnÄ den
tp . Dtcrmber nächstchnfrsg Vormittags um ro
Uyr zu Rathhauft vor dem Depukäjs

'
.Ae .qsrss^

Rösingh anzugede» und Rechtserforderlich zu
justificiren ; unter dex Warnung;

baß sie damit gänzlich ah - und zum immer¬
währenden Stillschweigen verwiesen , und
demnächst der titaivs boÜLftlouiLshur einigen
Vorbehalt auf den Grund der zu erlassenden
Präclusions - Sentenz , für Provokanten im
Hypothrqnrnbuchr berichtiget werden soll.

Gegeben Emde« auf dem Rathtzausej de» r,
. Ketober 1825,

18 ' Der weyland Fürgen Uden verkaufte
im Jahr « 1748 einen zu Misse , im Kirchspjel
Holtdorf belegenru halben Herr » an den weyl,
Ede Ehmen daftldß , und nach dessen Abstrrben
«rhielr der Sohn Menne Eden , von seinen Ge*
schwißern Hinn -ch , Hoyke, Jshrnn und Rixtr
Eden , nachdem der weyl. älteste Bruder Ehme
tzdeu brrüts mehr , als den Betrag seines Erb«
theilS , aus dem ältrrlichrn Vermögen erhalten
chatte , durch einen zwischen der gemeinschaftli¬
chen Mutter T-rwake HinrichS , Md den bemrl-
dste» Klndcra im Jahre 17PZ geschloffenen Erb»
Rezeß , diesen halben Herrb zum privativen Li-
grnthum,

Im Jahre 180s verkaufte der Menne Edm,
damals zu Wrisse, nachher zu Extum , und
hierauf zuMrllr wohnhaft , solche« haldenHrrrd
an den Im gen Ehmen aus Timmel , wider wel¬
chen des Verkäufers Schwester , Voykr Eden,
Ehefrau des Siebrld Gerdes , nun zu Wrisse,
Heuselben gerichtlich retrahirt «.

Her halbe Herrd begreift angeblich eia
Harr» mit Garten und Warfes ein Stück Grün¬
landes , die Brse ! genannt , an Meethland;
r Dirmsthe .! und i Diemath in der Wirsener»
Mrrde , - Dißsnaths» in d§r langen Merhe,
1 Diemath in den Wiekes , Enden , ^ Diemath
bry der Wnssmer , Brinke , nebst den dazu ge¬
hörigen Ack - r - Gaden ; ferner an Baulands
den Bnrrkuwp , pi . Nja . z Tsunr » UockeuEill-
ftat groß , H und r Arcker Ms dzm Tudder. Lrn-
dr , plus Kitt. r4 Tonne Rockt» Einsaat groß,
r . i noch i und 2 A . cker auf der Eetö » Gsste,

pl . min. Tonne Rocken Einsaat groß ; ss-
dann « nM 0 säften : s Torfmöhrte , a r Tag¬
werk brrrt , uaS Autheil an «wem Rötttl -Mohrj
Grrechligkrit eines halbe » Heerdes auf der Ge¬
messen - Weide und sonst in der Gemewhci! ;
eine Manasbaukp Mit Johann Weyer » in Com¬
munis n sodann Amhettmn einer Man «»» m-
einer FrrürnvAik . änrder . Kirche zu Holtdorf;
einige Tobte « gräbrr auf dem Kirchhofe daftW,
mrd an jährlichen Kasten - Bcyträzea , von des

Friedrich Bohle » TMen Kamp 5 sch . ; von bst
Menus Isnssrn ASr « Heerde zu Wrrffe 7 sch.
is w, , und v»u >de» Siebend Miwktk Woltzei
zu S ^ rüm 4 Dikmathtn t ß . 5 sch.

.- Gon d«» -, rm ' HypKthequer ! -- Buche ösmf

eingetragenen Mstw - solleu folgende kyahlt
ftyn , worüber jetroch die stocumsnts ohligtto.
ris , Behuf der . Löschung , nicht Hades drW»
bracht werden könne» :
I ) 2yo st . ; eingetragen ex vkl , des wryl. W
. ESr » , st, st. Drc . 1726 , worin die sogt«

nannte Rinnst « - Meede tpsorsliter verpfäodft
« orden , fürdenweyl . koocurstorsm Sst »'

stiau Rösr zu Uurich , am ig . May 17^7 ,
r ) I ? 2 fi . L sch. I7Z W, , eingetragen °d>-

des wryl . Elle Esen , st . st. is . § ebr. r/rk,
welche eine lpscssals Verpfändung des , E

Wrissmer Wege belezerie » Vsrkamp » «nthali,
am Z i . März e . s, für Sen wryl . LikustM
Enne Eauerr zu Aurichj .

Z) 320 fl. , eingetragen ex odl . des weyl . Wk

Ede », st . st . rs . April 172g , am lZ. ehW
den wryl . Fähnrich Siedend Ecken )" sP?

rvm , dem per Schuldner 4 Diemath M «' '

landrs hinter Westersander tpeaisliter M

pfändet hat ; .
4 ) rn ss. , als eme Fordemag de»

. Zttb̂ rr HapmS Alring zu Kxrr auf dev W

Eden , eingetragen hx oh !, des letztem s >i '

. csssokis, . Jürgen Uden , äls Schuldner », «!>

dessen wryl . BniberS , Weyert . Udea, .
a

Bürgen , st . st , Z. Frbr . 1748 ,
'

lskdrr diese Posten ist von Setten d?r Aveu i

»er längst yrrftorbenen Gläubiger , unter

jedoch Los
'

weyl . AM « Harms AhlrisZ Ettt

zum THG nichz genas auszusorsche « M-
lich guitirt . . - üg.

Auf Instanz Ser jshigr « Besitzkrs« des Y

bfy Hr ; »des , Voyks Kdrn , werde«
Wintgrxichtt zu A« ri .y AÄ und I «öe, ^ ^

auIrr KtM Moo rej ^ch » in Hinsicht «lNks tl
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M Nnßmrchs auf die Moräste , Kus .de« halbe» -
Hrrrd oder -drsstn pretiuw rrsp . «in EigeuthumS»

- bi » Ertrag ber Nutzung schmälkrubes Dirnst»
L backtttL . Benähemngs - Pfand - oder sonstiges

^ Resl - Rrcht , besonders aber au die bemeldere,
^ j' tzo angeblich fehlende Verschreibungen und die
^ rinßrtragenr augrÄlich brrichkizte uns

daher zu löschende Schuld » Posten , als Eigen«
Mmer, Eessisusrirn , Pfand « odrr andere
Briefs »Inhaber , einige AordrruuZ haben möch¬
ten, öffentlich vsrgrladrr » , spätesikLs SM isten
Januar r8oü persönlich oder durch die hitstzr
Znsti;«Csmmiffanen, Stärenburg , Drtmers rc>,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte hiesrlbst an-
zmeldks , unter der Warnung , daß die Bus-
tleibende mch ihren Ansprüchen prä «lnbr .r» , »ud
sowohlgrgen dir Provscantin als gegen die sich
«ikn Rrltendr zur Hebung kommende Gläubi¬
ger zu« ewigen Stillschwrige » verwieskn , di«
aafgiboteneVerschreibungenamottlßrt , und dir
daraus im Hypotheken - Puchr «och offen stehen«
de Schuld >Posten gelöscht werden sollen.

Sizristum Aurich im Lmtgrnchte , den rgtrn
Srptemder i8c>z.

Lelting . v. Wicht , Assessor.

Sachen , so ^ zu verNsufen.
l Vermöge des bey « Amtgerichte zu

Alitich sfstgirtkn kutsnti sublruüstionis mit
Verkaufs - Bedingungen , dir auch veym Auc-
«o«s -- Commiffair Reuter z» Aurich « irlzufthen
imo abschriftlich zu haben sind , wolle« des weyl.
^ thshrxrn Garl Irirderich v. Ehe Z3 Aurich
«rdrn , nämlich;t ) des Böttchers SixtuS van Sven zu Emden

. Ehefrau, Anna Elisabeth Virdenchs,
>) des LandgedräucherS Willem Elaaffru zu

Aurich Ehlfrau , Heilck - Eötharwa Hippen,
sern?r : die teiiamenci , ^ dek
b)tyl. RathLvrrrvandtin Margaretha Tatet«
ta v. Ehe , gcdoruen Schmid , nämlich
«er landschaftliche Receptor Jbelmg »«d
brr Klrchsrrwalter Doden zu Aurich fol»
Arade zu de» Nachlassenschaftrn der weyl.
Eheleute , Rathsv -rwanLten Earl Friede»
nch s . Ehe, und Margaretha Talettch ge»
vvrRt Schmid , gehörige, vhnweit Aurich
ve'.egeneKämpe , als:

- er «» » am Schirumer Wrgr belrgrttrn Kamp
bvu plus minus Z ^ Diematheu , eidlich
gewürdigt nach Aszug der Laßen auf

( No.

8«s Rthlr , Ln Golde,
r ) «men Kamp hinter der AuKrn - Mühle,

von pl. min. 2Z Dirmathrn , eidlich taxlrt,
sauber auf 420 Rthlr . in Golde,

Z) einen Kamp hinter dem vorigen Kampe he«
legen, pl. min. 4 Oiemathen groß , eid¬
lich,taxirt sauber auf 7<ooNthlr . in Golde,

welche z Kämpe angeblich von dem weyl. Hof«
gerichts - Vice« Secretarius Schmid herrühren,
»sd auf seine brmeldctr Tochter , die nun weyl.
Rathsverwandtin v. Ehr , deren einzige Schwe¬
ster und Miterbiu in zarter Jugend verstorben
sry» soll , ab inteüsto vererbt sind,

4) eine» am Pvpenstrr Wege belkgeuen Kamp
von pl.. min. Z Oiemathen, eidlich grwür»
digt nach Abzug der Lasten auf P20Rthlr.
in Gslbr,

z) einen Kamp , der kleine Pape « - Kamp ge¬
nannt , groß blö 2 Diemath , eidlich
taxirt sauber auf zoo Rthlr . in Golde;

tvelchr bryd« Kämpe de« weyl. gualifirirten Bür¬
gers Andreas v . Ehr Tochter , Trtte Catharina
des Hillrich Lammrrts Wittwe , rrsp. von ihrem
Ehkwaunk perteüuMentllmö . ä . 17. Zuuy 176z,
und von ihrem gedachten Vater per tsÜLmeotum
ä. 6. yten May 1768 ererbet , sodann auf ih¬
re Geschwister ab rntsüsto vererbet hat , uud
dem Rathsverwandteu v. Ehe privative zugethei«
ftt sind , in dreyen abgekürzten Terminen, nem-
lich am 30. August und am 27. September auf
dem BmtgerichL « zu Aurich, am zo . Sctober
Nachmittags 2 Uhr aber in dem blauen Hause
vor dem hiesige » Norder - Thor« öffentlich feil
bieten und den Meistbietenden, indem auf die
nachher etwa einkommendrGebote weiter nicht
reflectirt wird , blos mit Vorbehalt der Appro»
tiou des wollöblicher , Stadtgerichts hiesrlbst zu¬
schlagen lassen . Zugleich werden alle und jede
aus dem Hypothek;» - Buche nicht cosstiresdr
unbekannte Real - Prätendenten , besonders aber
diejenigen, welche bey dem Mangel genügsamer
Erwrrbungs » Dokumente des vorherigenBesitzer
wider die vollständigeBerichtigung rituü xvllek-
üonis rrsp. bis auf den weyl. Rarhsverwandtt«
Earl - Friedrich v. Eh « und dessen Ehegen. ßL»
Margaretha Taletta Schmid etwas zu ermner«
haben möchten , anfgefordert . spätestens am
Zo. Sctober b. I . , des Bormittags , ihre An»
spräche auf dem Amtgerichte zu Aurich anzume!»
den ; widrigenS sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen die neuen Besitzer , und in soweit ste di«
40 . Qqqqqq . ) zKäm-
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z Kämpe betreffen , nicht Weiter gehöret , auch
die Besitz - Tire ! bis auf die Erblasser für voll¬
ständig nachgewirsen erachtet werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den rzstrn
Zulv l8oz . Telting.

s . Roelf Giebels will sein zu Eckels .be»
lkgrnrS Haus und Land de» 14 . Oktober zu
Victorbur in I . H Giebels Hause öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Aurich , den 19 . September l8oz . Reuter.
3 . Auf Instanz und zur Befriedigung drS

Brhrend Ottro , soll das Hans und Erbpachts»
Land des Garrelt Brunken zu Warfings Feh »,
daselbst belegen , und eidlich auf 2000 fl. in
Gold gewürdiget , über y Wochen lpeaisliter
in termino den 26 . Oktober a . c. zu Warsings-
Fehn in des Gastwirchs Emme Garrels Hause

'strbhastiret und dem Meistbietenden unter Vor¬
behalt gerichtlicher Approbation zngeschlagen
werde ».

Kauflustige werden an besagten Tage und
Orte zu erscheinen vorgeladen , mit der Nach¬
richt , daß dir Verkaufs - Csnditivnrn , der
Erbpachtsbrirf und das Taxations - Protokoll

' dem auf hiesigen Amthausr angeschlagenen Gut«
Hastations - Patent beygefügrt , auch brym Auö-
miener Schelten einzusrhen und für die Gebühr
Abschriften davon zu bekommen find.

Leer im Amtgerichtr , den 8 . August i8oz.
? Oldenhovr.

4 . Auf ertheiltr gerichtlich « Eommisfion
will Weert Heeren zwischen Hollen und Jüb¬
berde wohnhaft , fein Haus und Laub , so 2 Die-
mathen groß ist , am 11 . Oktober des Nachmit¬
tags um 1 Uhr in des Dirk Dirks Hause zu Hol¬
len öffentlich der Auömiener Ordnung gemäß
verkaufen lassen. CosdirioneS hievon find bey
« ir tinzuseheu und abschriftlich zu haben.

Detern , den iS . September igoz.
Hölscher , Ausmiener.

5 . Des wrpland Kaufmanns Carl Adolph
Grandmann nachgclassine im K .'usforder Quar¬
tirr zu Wittmund belegen « Haus mit Garten,
soll am Mittwochen den ytea Oktober Nachmit¬
tags 2 Uhr in des weyl . Kaufmanns Decker
Wittwr Haus « hiesrlbst öffentlich verkauft wer¬
den.

Conditiones sind bey mir gratis rlnzufehen
»Nb für di « Gebühr absch iftlich zu haben.

Wittmund den 17 . Sept . i8oz . Socken,
chä illLantisoa des Kaufmann - I . A.

van der Wall , Namens feiner ^ irwa van d«
WallL Comp . » soll ein in dem hiesigenHaft« lie¬
gendes Mack , Gustav , so von Taxatoren auf
909 fl. holl . Courant gewürdigt , durch dar W-
gautungs » Departement in dreyeuTerminen,«
24 . Septrmbrr , isten und Neu Oktober auspri-
srntirrt und lslva approbatioue zuäicü verkauft
werde ».

Conditionrn nebst Inventarium sind ist
dem hieselbst afsigirtea Subhastations - Patent!
wie auch bey dem Vergantungs - Actuario ise-
fing « luzusthen und gegen die Grbühr in W
schrift zu haben.

Emden , den 19 September igoZ.
7. Die Curstoreu des Nachlasses d»

weyl . Kaufmanns Amel Jacob - und Frau, du
Kauflrutk P . J . Buff und I . G . Ostercamp, M
entschlossen folgende zum genannten NachlG
gehörige Schiffs - Arttheilt , als:

1) zß Antheil aus dem CoffschiffeAnna V
ria , geführt durch Capitain I . !kel»"S
und gewürdigt auf 20z fl.

2) Ls Antheil aus dem PinckschiffeW - S
führt durch Capitain H . de Graaf unkz»
würdigt auf 360 fl . . . .

3) Ls Antheil aus der- Coffschiffede
schapslust , geführt durch CapiM» b'
Heeren , Arends , gewürdigt auf ZUgewürdigt aus W k'

EsffschifftHilbk -dB-
4) rs Antheil aus dem k ^

geführt durch Capital » I . G-
und gewürdigt auf z6rfl . ro stdr. ,

F) LZ Anth .ril aur dem Coffschiffe
us , geführt durch Capital « Ehr
vuS und gewürdigt auf 40Ü fl.

H) Ls Antheil aus dem SchmackiE >!
kleine Siegismund , geführt durch U ,
tain F . A. Osterkamp , gewüE«

LS Antheil auS dem Piuckschissr^ ^
Reil , geführt durch Capitain H . S
jrr , gewürdigt auf 414 fl - §

Antheil aus dem SchiMckichM ^ D,

7)

r) I
IT
frresland , geführt durch Capital !

^
Viffer , gewürdigt auf - 8l 5 ^
LZ Antheil ans dem Schmacklch'U r

st , geführt durch Capitain OifertE
und gewürdigt auf 312 fl.

io ) Lß Antheil ° us dem Kalwtsch 'fl
Wever , geführt durch M
Bonjer und gewürdigt auf 93? st' ^

sämmtlichholl. Courant,



durch baS VrrgantungS - Depsrtrmeut tn dreyen
Terminen , am 24. September , i . und 8 . Oatober
den Meistbietenden auspräsentirr » , und Llva
»ppwbLtions jiiäiLii pupiilsris zuschlagen zu
lassen. »

Conditisnen ««.Hst TaxatisnS - Protocqff,
find Key dem hirftlbst auf dem Börsrnsaale sffi«
guten Subhastatiünö - Patente , wie auch brp hem
Bergantangs - Actuariv Löstag einzusehen und
gegen die Gebühren in Abschrift zu haben»
> Emden , dm ry . September rzoz.

8. Die Lxscutorss tsstamsnti des weyl.
Vierzigers D . Noemr « , der Herr Qnsrtirrmei-
sserP . I . Dnin et Lov5. sladentsAlossen , sol-
gende Schiffspartrn, zur obigen Nachlassmschaft
gehörig , M.

t) Zß Antheil aus dem Galiotschiffr , Zu,
Kana , geführt durch Capitain S . I.
Duiff und gewürdigt auf 600 fl.

- - ) UZ Antheil aus dem GallivtschiffeUpstals«
boom, geführt durch Cap. Kl» L. de Haan,
gewürdigt auf 844 fl-

Z) Antheil aus dem Coffschiffe , Johanna
van Lette«, geführt durch Capitam H. P»
Klatter , gewürdigt auf 25- 9 fl.

4) ^ Aathrile aus demCsssschiffe , Amalia
Wilhrlmina , geführt durch Capitam R.
W Heyen, und gewürdigt auf 1000 fl».

' 5) ^ Antheil« auS dem Eoff/chiff « , de jonge
Ihn Buss , geführt durch Capitam O. H.
Arends , gewürdigt auf 420 fl.

6) aß Autheilr aus de« Coffschiffe , de Wel«
' vaart , geführt durch Capitam G . H.

Nsrman und gewürdigt auf 2062 fl. io fl»
?) UZ Antheil auS dem Coffschiffe, Wilhrlmi,

na Heyeps , geführt durch Capitam Carel
de Bnnr , gewürdigt auf 575 fl»

8) UZ Antheil aus dem Coffschiffe , de Ge,
rrgtigheid, geführt durch Capitam A.
Harms , gewürdigt auf 20z fl»

- ) uZ Antheil aus dem Coffschiffe, de Vreede,
geführt durch Capitam Harm B . Wyman,
gewürdigt auf izr fl. 12 ff.

Nntheil au« dem Galiotschiffe, de
Vrsuw Harmina , geführt durchCapital»
PH. Z. Weyer , gewürdigt auf Ü25 fl»,

» . fuMMtlich hyll. Courant,»»ich dasVergantuvgs - Departement in dreye»
Nr « «»«» , am 24. September , isten und 8ten
^ " °°er , dem Meistbietende» auspräsentirrn

»«ad lLlv»,SUrohaüvveIrzä !oüxuxiUaris Mihla,

Y 5Y ^
.

gen zu lassen.
Conditione« nebst TaxatisnS - Protoeoll find

bey dem auf dem Börsensaale affigirten Sudha«
stations - Patente , wie auch bey dem Berga »,
tungs - Actuario Loesing «iazuseherr und dry letz«
term gegen dir Gebühr iv Abschrift zu Habs».

Emde» , den rstrn September r3oZ.
9. Am Freytage den n . Sctoder sofft«

auf gerichtliche Ordre des Krämers Jan EykrS
zu Critzum sämmtliche conscriöirte Gäter , als
Tische , Stühle , Kiffens , Lheezrug , OS » ,
und Unterbetten , Gardinen , i Cabrnet , 1 Ki,
sie , Pultrums , Tische , Fässer, i Wanduhr,
zinnerne Maaßcn , Tellers , Kaffee - und Therä
zeug , Tö wank mit Laden , Schaaken mitB «,
lancen . Dosen , steinerne Gefäße re. , zur Be¬
friedigung des Dirk Bursmaun , Friedrich Ba«
gelmann , Jan Kramer rc. , in Critzum um i»
Uhr öffentlich verkauft werden. .

io . Am Freytagr den 13 . Dekoder , find
« eyland Dirck Smertmanns Erbe» mit geeicht«
licher Bewiffizung «ntschloffru , folgende zr»
Jemgum belegen« Immobilien , als:

u) ein au der langen Straße brlegeneö Hau-
mit geräumiger Scheune und dahinter
belrgenrn großen Garte » , so fetzt durch
den Gastwirth Bythvn Taapke« bewohnt
wird , und worin seit Jahren her die
Wirthschast und Vierbrauerey mit gutem
Erfolge getrieben worbe». Braukessel,
Küpen und alle übrigeBraugeräthschaste«
werden zugleich mit verkässt,

d) Ein vor einigen Jahren ganz neu erbau,
teS «ah beym Syhl stehendes HsuS mit
Scheune und Garten , zur Handlung und
Wirthschast besonders feiner nahen am

Wasser belrgenrn Lage wegen sehr bequem,
um s Uhr zu Jemgum bey Anthvn Taapkrn
öffentlich «erkaufen zu lassen.

n . Berrnd Eyels Erben sind nach einge«
gangene« DismenbrationS - ConsenS einer hoch-
preißlichen Krieges - und Domsinen - Kammer
willens , ihren in Holthusen belegen «" Ein Vier,
tel Heerd Landes , entweder in 5 abgetheilte«
Parcel «» oder im Ganzen , am is , Octodrr zu
Weener in BogtDuiS Behausung LffeZrtlich ver,
kaufen zu lassen. Desfalstge Conditione» kön,
nrn bey dem Ausmiener Schelten in Leer näher
«achgesrhr» werden.

12 . Am Donnerstage den 17. Oktober sol¬
len auf gerichtlicheOrdre des Fokke Janssrn Kok

«nd



«nb Ehefrau Hinörrtje Hinderks zu Critzum
heWrjrheW -MäWien > als i Eadmet , i Com»

,toir , rObrr- und Unterbette , 4 Kiffens . Grr-
dinen, - .r milchr Kühr , r Pferd , Schränke - Ti-

Mpirgel ^ Wühle , zur Befriedigung .des
Hairsmstttris Conrad Jochms cur . nois . ; fer,
vex ?g«och r Kuh , 1 Stück Jungvieh , Tische,
SpicZel . Srühlt , so für Amtgrrichts .- Spor-tuln «onstridirt sind , in Critzum um l Uhr öf¬
fentlich verkauft « erden»

13 . Auf amtgrrichtliche Ordre sollen des
Gerdt EverS Alts beschriebene Güter brym al¬
ten Deich , als allerhand Hansrath , Beiter«
» nd Leinen, . Manns - und Krauen - Kleidungen,
Stühle , Schränke , Zmn , Kupfer und Mes¬
sing und wasmehr vorkömmt , am i7ten Oc-
todrr , als am Donnerstage , öffentlich ausgr-Mieuk werden.

Am iS - Oct . , als am Freyrag , solle«
drS Schmirdrmeisters Hardert Hauen beschrie¬
ben« Gäter , als allerhand Hausrath , Zinn,
Kupfer , Messing , Betten , Leinen, Stühle
und was mehr vorkömmt , öffentlich auf dem
Süder - Neuland durch den Ausmiener Theben
von Velsen verkauft werden»

Norden , den 24 . September 1805.
Bürger Zhno Richten , ist

ans frryrn Willen gesonnen , sein von ihm selbst
bewohntes Haus am neuen Weg «, Surder Kluft
Lt« RottNo : r84 - mit darin befindlichem besten
Genever » Brevnereven - Geräthschsft , am 21.
Oktober d. I . des Nachmittags 2 Uhr im Wein-
Hause durch dieArdiles , Rrthsherru Harmrusrmd
Wenckedach, öffentlich verkaufen zu lassen. Dir
bieserhakb angefrrtigtr Eonditionen find näher
Key obdrmrldten AedUibus rmzusehrn , auch für
dir Gebühr in Abschnitt zu haben.

. Der hiesige Bürger Jann Jacobs , will
»ss freyrn Willen , sein von ihm selbst bewohn¬
tes Haus in brr Westerstraßr , im Westerkluft
Str Rott Nro . 47Z, mit denen darin sich befin¬
deüben Genever - Brennrrry - Geräthschaften und
noch ein Haus beym alten Sydl im Westerkluft
Zken Rotte strb blo . Zzs . g . , durch die Ae«
dileS, Rarbehirrn Harmrr .S undWinckebach , öf¬
fentlich im Weinhausr verkaufen lassen; der
Verkaufs - Termin wird nächstens näher bikanst
gemacht werden» . . , - ^

Norden , den 24 . September I80Z.
rz . Di « Curatoren des Nachlasses des

Mpl . KsufMWS ; Mel Zscobs «nd Frau , die

Kaufikiitr P/J . Buss und I . G. OstekcampfiB
kntschloffenrMgkndr Immobilien , als : -

l ) ZtuMsyshsus an drm D *lfte i« Cowp . r.
Nry ^ Is » , so von Taxatoren aus - 200 ss»
holl . SminiHe würdiget , - - l

- ! Ein -PMhaus an der kleinen DtlchstkO
Nre . zr » , so auf Zvoo ss.

Holdo -Evursnt gewürdigrt,
durch das Wergautungs - Departement am M,
rite » und isre « Lctobkr dem Meistbietende«
auspräsentirrn und kslva upprodrtioue saLcii
puMaris zuschlagrn zu lassrn.

Diese Immobilien körnen gleich nachdem
Verkaufe und darauf erfolgter Approbation jUill
Gebrauch angrtreten werbcr .. _

Eoni -itivnen nebst Laxatisns - ProtoW
wegen dieser Immobilie « find bey dem hirM
affigirtr « Sudhastarions - Patente , wie auch d<S
dem Vergarttungs - Actusrio Lotsing einzuftD
und bep dem letzter « gegen die Gebühr in W
schuft zu haben . '

Emden , den >25 . September 1805.
16 . Der Wrrfsmann Heero Ionffen E

pelmünn zu NWinvix - Sphl , will seine ösM
brlrgenr Warfstädte , bestehend aus Haus ««s
Garten , fteywiAig öffentlich verkaufen lasse«.

Liebhaber können sich am Mittwochen
l6 . Octvbrr Nachmittags z Uhr in des M >u
wirths Jacob Mrentö Hause daselbst einßnse«'

ConditivneS sind vorher dry mir xrststM
Zusehen und abschriftlich zu haben.

Wittnurnd , den 24 . Sept . i8oz . Hlicken.
17 . Ans gerichtliche Ordre sollen drischcob Jacobs beschriebene Güter , als : t ^

englische Uhr , i Comtoir . Pferde . W«ge"°e
Gdr und Pfiüge nebst Pferde - Geschirr, i«
Befriedigung des EisenhändlerS Peter C
mir , am 16 . Octoher, als am Mittwoche«^
frniiich durch den Ausmiener Thvden von
ftn verkauft werden. . .

Auf gerichtliche Ordre sollen des S«
Juden Simon B . Bargerhnr brschriebeneV
ter , als : 1 Schrank , i Comtoir , r Halde eg
lisch, Uhr, -Spiegel , Tische Stöhle , -ur -

^
sriediguag des Kaufmanns Stephan , » . Av
va , am iz . Oktober , als a« Dienstag , dm
lich durch den Ausmiener Lhoden ven Betz
verkauft werden»

Norden , den 24 September °8o5» . .
iS . Der Schmiede - AmtsmeMFoo»

SimvvS - u Werdum , Curat . Jan Evraelms ^"i^ l
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Mtls Kinder » oie . daselbst , will mit ' Amtge-
»ichtlicher Bewilligung des Derstorbrnen Nach»
>°ß , als : Amur » , Linnen , Kupfer , Messing»
eiserne und blecherne Grräthe , 3 Stelle » Bett,
zeug mit Zubehör , Mannst Kleider , eine Kühe,
einen Psiug , Bäume , Rost - Hölzer , so wie
e« ch allerhand Jimmer - uad Mühleageräth-
schaft und was ferner vorhanden , am brvvrke»
hendrn l 6 . Oktober Vormittags 10 Uhr daselbst
türch den Ausmiener Euckcn verkauft » kaffen.

Esens, den 2 . Oktober r 805.
- 19. Der Warfmann Har « Janssm anf der

Echleuse , will sein bsym . Funnix stte « Syhl de»
legenes Haus mit Garten , am Mitt -wochm best
tü . Octvbcr Nachmittags ar Mr , in drs -Gast«
wirth « Zacvd Mrents Haus « daselbst , öffentlich
derkauftu lasten. ^ ' ">

Conditiones find graUs bey mir « lnzusehrn
llnd für die Gebühr adschrifrlich zu habe ».

Wittmund, den 2 . Octoder W05. Oncken.
22. Am ig . Oktober , als am Montage,

M der Kaufmann LsmbertuS Boss in Norden,
« ey seinem Hause , 32 Stück recht schöne friesi¬
sche Kälber , und was mehr vorkömmt , öffrnr»
üch »ssmirne » lasten.

Auf gerichtliche Ordre sollen am szste«
Dttober, als am Mittwoch , des Siedelt Wil¬
lem Ehefrauen beschriebene Güter , als Schrän-
" , Lisch « , Splkgel , 1 Hül ^ erkcrg , 2Z La¬
den im Winkel , Bordkn , Stühle , L LöuVLak,
fetten und was mehr verkömmt , durch den
Mrnmner Thvde « von Belsen öffentlich auSge-«uent werden.

Nordes , de« 30 . Septembrr I8oz.
21 . Auf rrtheiltr gerichtliche CommMon,

M Eylert Christopher « zu Firrel s sei»
^ aus und Zand cum auuexls daselbst , atwsK.
Vctvder des Nachmittags um r U»rin des Ver --
»amm Rrncken Roß Hause zu Firrel , öffentlich» Nusmwue . - Ordnung gemäß setkauferr lasten,
^ vsittvnrs hievon find gratis dtp mir einzuse-
dr» und für hi, Gebühr « sschriftlich zu bekvm-
Min. Detern , de» 30 . September I 3s 5.

Hölscher , Ausmirner.
. ^ 2r , Ohngefähr 220 besonders schöne bis
»b v»s lang , eichene Dalken und sonstiges zum

als Hausbau taugliches Holz , solle«
Montag de» ig . Oktober auf Halte auf er«

w.ts^ ^^ itdey SteresdurgS Wtttwc Behausung' .d ' tiend verkauft werden . Kauflustige wel-" nch Wh ««« des Morgens z Uhr daselbst

§üi
rinfinden. '

2Z . Weyland Ja NN Okkrn Haussen mir».
Kinder zu Maricnhasr Vormünder , willen dW«
Modilik -' und Mvvrutten , Bäckerzeräthschaft,
auch Recken und , am nächstrn OonnabtnH
der» i L.' Sktodes-HstMch vktkaüftn - -7>

Autich, - cdrü " K SttvRr 'ttKbz. -
'

) LHnttr^s-
- l 'LHr Wilckr Dsdin zu Münikedor ist vor»

Habens , am Montage den 14 . Octobes, LPfeE-
de , 6 Kühe , 5 Srück Zuugvüh , 20 Schaaftl,
Wagen , Eydr , Pfiug und verschiedrnksHa «s-
geralh öffentlich verkauft» zu lassen» tt
- Aukich , den A. QctoLrr r8oZ , Muter»

LS,- Der SuckrrLZckkr ELo Meyer istfrey»
willig eutschlvffen , das ihm zugehörige Wohn,
Haus süßer dem alten neuen Thor « in Oomx»'
18, Nro . 120 . durch bas VergantuNgS - Depar¬
tement in dreyeu Terminen , am Uten , iste»
und szstrn Oktober ausxrssentirrn - «ud verkau¬
fen za lasten .

'

Cendirioütn find bry de« Vergantung '»-
Attuaris Löfi-rg eiuzuŝ e » , und gegen b i« G ?,
bühr tn Abschrift zu haben. - - ^

Emden , den r . Oktober rzoz^
26 . Der Kaufmann Tobias Boums «! ist

gna executor testsmevtr der weyl. Ehtlentt
Jan MeindexS und GreetjePaschjer rutsch 'offen,
folgende zum genannten Nachlasse gehörig«.
Schiffs - Patten , als:

1) » x Buthril aus dem Gali »tschiffe,Ge»
neral von Blücher , gewürdigt snf 42s st.
und geführt durch Capital » Harm L. Ruil;

2) / z Autyril eus dem Kerkcrttynschlff , 6s
Oimc» Lrouver , geführt durch Ea-

pitatn Luirjr B . Avil , und gewürdigt auf
562 fl . io st.

' -
- 3) Anrhkil aus dem Coffschiff , äe ' zcttß«

^an Lull', -geführt durch Eapitain O«n«
Herren , und gewürdigt aüfsöz fl. >S st.

4) Zr Autheil aus dem Coffschiffr, lle NsrLel-
tsr , geführt durch Capital « Esdr Ger¬
mers Hilrichs , und gewürdigt auf 40S A.
S st.

z) Antbeil an- dem Coffschiff« , Mafgch,
rctk » LeitL , geführt durch Eapjtadi Harm
K --ck , und gewürdigt auf 375 st.

t ) Aniheilaus dem Coffschiff« , llezovFtz
virk Neimen , geführt durch Eapitaich
Claas Harms Siuil , uub gewürdigt auf
ISS fl.

7) z, Anthkil an- dem Coffschiff« , Zvffrointz-



-6s
Ls !» , geführt durch Caprtakn Hindrik

v. Spans , und gewürdigt auf 354 fl.
8) Antheil au - dem Cvffschiffe , vspen-

äsut , geführt durch Crpiiain Frerich de
Bose , und gewürdigt auf 8i2 fl. ^

Antheil aus dem Cvffichiffe , Uartku
Loumau , geführt durch Capital » Harm
B . Ruil , und gewürdigt auf4Z3 fl- 5 st.

rv ) zß Antheil aus dem Schmacki'chW , - <- v-
dmal ' lioäeii , geführt durch Crpitain
EarSje » Lenge , und gewürdigt auf 200 fl.

H ) Antheil aus dem Schmackschiffe , tves
. Lsbrosäers , geführt durch Capimin Pie¬

ter Viffrr , und gewürdigt auf 22z fl. ,
sämmtlich H08. Courant,

durch da - Vrrgentungs » Departement in dreyen
Terminen , am 8ten , iKteu und Lasten Oktober
denen Meistbietenden ausprasrntiren und salva
LpprodLtioue zuäicü xirxillaris Zuschlägen zu
lassen.

Conditivnr» nebst Taxe sind bey dem auf
de« hiesigen Börsensaale affigirten Subhasta»
tiouS - Patente wie auch bey dem Vergmtungs,
Actuario Lorfing eiuzusrhen und bey lrtzterm ge¬
gen die Gebühr in Abschrift zu haben.

Emben , de« 2. Oktober 1305.
2? . DeS wryl. Schiffers Gerjet Janffen

und Tarbrrg Eden in Grimersum Erben , « ol¬
len ihrer Erblasser sämmtliche Mobilien , als
Hausgerath , Betten , i Rapsaetfegel mit Zu,
dehör , die Hälfte eines Dorfschiffes und 152
Säcke , am n . Oktober in Grimersum öffentlich
erkaufen.

Der weyl. Eheleuten Gerjet Janssen
Schiffer und Garberg Eden nachgelassenes Haus
und Garten , sodann noch einen besonderen Gar-
chen iu Grimersum , « ollen deren Erben am - 4.
Vokoder des Nachmittags in Grimersum öffent¬
lich verkaufen lassen.

Greetje Robe« ist frrywilliz entschlossen,
ihre unter Grimersum habend» 4 Grasen Lan¬
des , daselbst am 26, Oktober de- Nachmittags
öffentlich zu verkaufen.

- Des Aollpächter- Jürgen Lrerhoff auf
Sielmönckr» abgeschriebtneSHausgerath . wird,
« ege» rückständiger Gebühre» des Auricher
Amtgerichts , am 17. Oktober de» Bermittagö
auf Sielmöncken öffentlich verkauft.

28. Am y. dieses , als am Mittwochen,
wellen weyl. Willem Weyer- Jans «» Erben in
der Neßmer - Stolle , allerhand , Hagsgersth,

Lisch « , Stühle , Schränke , r Wanduhr, Pst-
ten , i Rolle re. öffentlich verkauft:! lasse».

Berum , de« 2. Oktober 1305.
Fndag , Ausmiener.

, 2y. Der Kaufmann und G »stwirth Ms»
Deenattl in Neustadt - Gödens ist aus strye»
Willen .entschlsssru, sein au der DeichstmKeM
selbst stehendes, anfthnstcheSgroßes, zur
luug undWirthfchaft sehr gelegenesUobuhsüs,
mit Herrschsftlbchrr und gerichtliche '. Bewilli¬
gung , am 'Dsrmerstag den 24. Sctsbet keS
Nachmittags ! r Ubr , in des Vogt SltmM
Behausung i» Neustadt , öffentlich ausprösmi»
re« und den Meistbietende« Zuschlägen zu lass»

Schulte,
32. Des wrys. ChxifivpherHarms zu ?s-

quard nachgelassene Mobil - Güter , ss»» «
Schlistergeräthe , nebst eineLruantität gegärbiii
Leder und was sonst mehr kömmt , werden a«
io . Oktober des Vormittags zu Loquud , der
Ausmikner-Ordnung gemäß, öffentlichvecki -ftt.

zr . Am 24 . Oktober Nachmittags M >»>
schwarze « Bare » hieselbst eine Sammlung M
«her öffentlich verkauft werben. Das MrzE
niß ist bey den Buchhändlern und resp . Buchbin¬
dern : Winter in Aurich , Wenthio in EmA
Schöttle .- in Norden , Schöttler in Es«»^
ckrn in Leer und Schöttler in Wittwund
zu haben. Aurich , de» z . Oktober igoZ.

Reuter , Ausmiener.
32. Es sollen sä inüavtlsm , des HerknH

larb Reuter et Lomp . , die conscribirke»
des Hinrich Julius zu Leerhafe , brstthrn»
2 zinnernen Koffrekannen, r äito SchE s
r Spiegel , t Clavier, etwas Perccllain. r s,
len Bettzeug , einigen Tischen und
L Pferde » , 1 Wagen , Pferdegeschirr »»» .! .
stigen Sachen , auf «ing«ga-- g»ne
Commissro « , am Donnerstage den r«- v» »
des Vormittags um io Uhr öffentlich dt« l
« erden. Es wollen sich also die K- uM ' °
in des Hinrich Julius Hause an di«s«>p ^ »
eiufinden und kaufen.

Zrirdrburg , den zo . Septrmber
Hellmts , Ausm ' » -

33 . Vermöge de- bey de«
Aurich affigirten patenü
Verkaufs - Bedingungen , bi« auch b«v
tions ' Commissair Reuter hieselbst «!^ ^
und abschriftlich zu haben find , soll
Janssen Bäcker auf dem GroKS" -
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Cpezzer - Wege brlegenrs HauS - das 2tr ' Com - Mittwochen , im hiesige - Wedrhsuft durch dm
xagüie , Haus genannt , in welchem die Krüge« Ausmiener Thoden von Belsen öffentlich aus»
rry , Brauerry , Bäckerey, auch di« Höckerey «tue wiederum verheuret werden.
«ns Geaeverdreanerey von dem künftigen Käu « Norden , den i8 . September igoz.
ftt ehnrütgeldiich getrieben werden darf , mit Z. Gesche Catharina Popkra will thrLaus-
brm dazu gehörigen Lande zu pl . min . io Tag - gut in Seriem , im Amt « Esrns , nahe dev dem
werken Länge und 6 Tagwerken Breite , Erb - Neuenharrlingersyhl belegen , und 64 Zs Diema-
Pachipflichtig, eidlich taxirt , nach ASzug der then Grodenland groß ist , anderweitig auf sechs
Asien, aus 9252 fi. in Golde , am io . Decem , nachetnanderfolgendr May 1807 angehendeIay-
der 182z und n . Februar i8a - auf dem Amtge - re , auf den nächstkommendrn iy . vctober m de«
richtezu Aurich , am oren April 1806 Nachmit - Franz Linz Behausung zu Jever , öffentlich ««0
tags 2 Uhr aber in dem gedachten Wi thshause an den Meistbietenden verheuern . DteMigen
Mer öffentlich ftilgebvten und dem Meisibirten . also , welch » zur Heurung diese« LaudzutsMst
de« , indem auf die nachher etwa ^ lnkommende haben , grlieben sich alsdann am odbemewren
Gebote weiter nicht refl -clirt wird , blös mit Orte und Zeit «inzufinde » , und wo möglich als»
Aockehalt der amtgrrichtiichrn Approbation zu- dann darüber zu cvktrahiren , nachdem str zuvor
geschlagen werden . di« Conditione « eingesehe » haben . Nachricht«

Airgleich « erden hiemit alle und jede aus tich wirb noch bemerkt , daß dies Land nicht al-
di « Htzpvtheqnen . Bache nicht constireadr Real » lein von der besten Güte ist , sondern baß t»
Prätendenten , besonders auch die z» einer der» auch eine ganz vorrheilhaft « Lage
Nutzung - - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit - hat : indem es nahe dry der Mahle und beym
Berechtigte ausgesordert, ihre etwaige Gerecht- Außrusyhl, so , daß mau Mr Verschiffung der
samr spätestens am - reu April rLod des Bokmit , F üchte keine Pferde und Wagen bedarf , wl»
tags aus dvm Bmtgerichte zu Aurich anzuwel - auch , daß man sich ganze Ladungen Holz , Ttei,
den , widrigens str auf erfolgte « Zuschlag damit ne Dachziegeln und Torf mit der größten B »-
grgen den neuen Besitzer und in soweit fie das guemlichkeit und mit dem wenigsten Kostenaus«
Grundstück betreffe» , nicht weiter gehöret wer - wand an das Land oder Warf « - ringe « lasse«
de» solle». kann . . . ^ ^Signatum Aurich im Amtgericht « , den zten Anbey wird noch angezeigt , baß « m Stand,

Oktober 1805 . Leiting . gelb , sonder « statt diese- , «m« sich« « m den
Herrschaft Jever wohnende Bürgschaft grsor«

Verheurungen ^ dertwird. -
^ i . Der Kaufmann Eonrad Rodrnberg k» 4. Der Hausmann Ryck« Sanken Uphoff
Ztnigum , « iS seine in Lre? belegen« Häuser, will seine« Pl »tz zu Adbenweer , rm Amte Em-
wvvon das größere zwischen dry Br unnen voa den , aus erhaltene gerichtlrche Co « mk,fion , am
d-m Bäckermeister Em « van BMren bewohnt 17 . Oktober zu Hinte im Haufe der W 'ttwe Tor.
^ ird , die bey^en kleineren aber in der Norder » min , auf ü Jahre , primo Maymachstrunftig
8tnße belegen imd , am lv . Lct ^brr au? der an?anger»d , ösfentlrrh i-Zrhrurrn kaffen« BrH
Schulein Lee öffentlich verhrne »» za lassen. diesem Heerde find nr Grasen Land , wovon
, ^ 2. Auf erhaltene gerichtliche Commission Ziel abwechftlnd gebaurt werden kann , und «r-
Men folgend , Stückländrr , welcheJ ««ob Ja « ne sehr gute Behausung. Die Condition«« find
s°bs heurrlich gebrauchet wegen Mangel brr Hey dem Auömiener Acends m Emde» emzu»
Bürgschaft , auf Kosten und Gefahr des Jacob sehen. . ^3»cobs anderweit aus 4 nacheinander folgende 5. Da unser Onkel, der Herr AssessorGar»
^ hre , um gleich nach der Verheurung anzutre - - randts zu Emden , meiner Schwester , der Fra»

so bald dir Früchte einaeerndt« find , bis » . Grornevrld zu Werner und wir seinen za
Ach» Soy , als 7 Oirmath Land in Ekel , dt« Wolthuses, br'ezrnrn Heerd Landes von Sinn-
Kaskr I Fishers Land , 8 und 0 Diemaihr » den an in Eigenthum übergetrage » hat ; so find
ENn brr W -sie-marsch , de» Jan Nike « Km- wir willens dir dazu gehörende mß Grasen am
. >0 Diemathrn an feinem Hause , des bevorstehenden gten Oktober durch den dortige»

Rezners Land am »ten Oktober , als am Ansmiener , b«y dem di» Beding«»- «» einzust-
yrv.



Hk« , theilwrkse auf6 Jahr Verheurer; zu - lasst«.
Upgavt , am LZ . September r8s5>

Werrckebach.
6 . Am Donuerftage de» ly , O - kobrr «>ol,

len ^rr Herr Prediger Leding ftincnzu M -sluM,
tq . Nirderrhrikerland belegenen Platzgroß
Z8§ Grssr !t, May 1806 snsLUgend , anfäIahv,
za Midlum irr drs GastBirths Jacod Jvosien
Behausung um Lllhr öffentlich v.rrhenren lsff -n.

»/ , Hausmann B -errvd Zargs Hatten nab
Pappe FrerichS in Pilsum sind Vorhabens , ih¬
ren Heerdlandrs in Pilsum , Welcher in einer gu¬
ten Behausung und irn ^ Grase » bestehet , auf
May 18,07 kann angerretrn werbe » , am szstm
Sctober des Nachmittags , daftldst in berBran-
erey auf ü Jahre öffentlich zu verpscht - n;
Le desfalligr Bedingungen sind sowohl Hey den
Verpächter « , als dem Justiz - Euwmiffarlo
Schelten in Greetsyhl zu erfahren.

8 - Weyl . Zarin Okken Janssen min . Kinder
Vormünder , wollen ihrer Pupillen zu Marien«
Hase- stehendes Haus mit Garte,n , auf ü Jahre,
am nächsten SsnnäLrM den 12. ßctoher, , ja
Vogt NedderMNtis Hause öffsatlich verheuern
kaffen,

Aurich , den 3 . Sctober i8a §, Reuter . .
y. Au Victorbur Höllen Detmer HsrmS

und Gud Perrrö , sodann auch Zann Harms
Haase

'n , ihre Vau - und Grünlandr » stückweise
sstf andrrweit « tz Jahre de» lö - SetodepMh.
Hägs daselbst in Jacob Hirlrn Sirbrlö Hause , Kf-
fDtlich verheuern lassen.

Wmich , den Z , Sctober i §oZ, Neuser.

Gelder , so arrsgeboten werden.
l . Vsn -Ztvriäsn AN 2/n äs Vorwisn-

chers -vsn >ve ^ I. lstmäerk stobsrts stiväsr in
Ltrpelmotzr ts bskovmen :, n ^ z .R^ lcsäsaläern
in t . onrant . en plus minus lz,o 8rnk Pistole»
in i^Liuä ; äie äsAvoor eeneAsnoeßfsams Zlss-
^ erksiä kan stellen , Icav rr !g OnäerAetee-
Lenäsmeläsn.

^KeeniFerwoeo , äen 20 . Leptembso l §oZ.
liinclsrk stöbert : en chrrous stannenborA,

Hoyrmunsteos.
L , Der Amtgrrichts ' ProtokoLrst Jürgess

zn Pewsum hat puratorio nomine auf Martini
» . o . 9200 Gulden in Gold zrnrlich zu belegen.
Wer dieses Capital ganz ober zum Lb «i ! gebrau¬
chen und gut « Hypothek zur Sicherheit stelle«
kann , dermelde sich unter portofrepen Brief««.

Z . Es hat jemand gegen hinlängliche Si¬
cherheit 920 bis royo st. holländisch sogleich ge¬
gen billige Jinft » zu belegen ; wer davon Ge¬
brauch machen kann , der melde sich persönlich
« der durch » vstfrryr Brief « an den Bäckermeister
Hindrich R . Giesen irr Emden , der Nachsicht
rrtheilet . - si ) ,

4 . Es find Sry deck Deichnchter Glut Nri-
ÜNS, LnrAt . vois . H . W . BerendS , 22a Kthlr. il>
Gold Msb - r gegen gehörige Sicherheit stüa^
lich zubtlegr » ; wem damit gkdientt , kann sich
dry ihm melden.

, i r . . W wirb innerhalb g Mcheri ein S"
Lurgie - Geselle , der Krngniffe seines bisherige»
Betragens vorzeigen kann , verlangt , auch kaini
derselde von Stunden an , in Condition trete» !
derjenige , der hiezu Lust hat , kann sich ent« -'
der in Person oder in portofrryen Briefen mrl-
dru . Leer , den t6 . September i8oz.

Bode , Wundarzt und Geburtshelfer»
2 . Nachdem rin Gerücht verbreitet Min »?

daß eine pon den Töchtern des Haus « »""»
Gerd Lücken Claaffrn zu Tjüche , von dem M
des E -ndt Eden zu Leezdorf Aipfelgestohlrap
che , und der Eindt Eden nebst seinem Sohne
Jacobs Eints , die Urheber dieses Gerüchts g"
wesen s-yn sollen : so hat der Hausmaa » M
Lücken, Claasseu wider selbige eine KW " " '

Klage bry dem hiesigen Amtgerichte rngestcHli,
indessen ist zwischen Partheyen «in Vergleich gst
schlossen , Worin

der Eindt Eden und Jacob Eints " klare»,

Haß es » «wahr s«y, gestalt eine von benTv
trrn des Gerd Lücken Ciaassen ihnen v«r! Uj-
rem Hofe Aepfeln grstrhlm habe ; ,daß ^

, darüber auSgebrcitrtt Gerücht ungegr»"»"

ft » ; und sie sich , wenn sie derglerch»"
des Gerd Lüche, » Claaffen Töchtern E
hohen möztrn , gegen dieselben versehe"
trn . > .

Dieser Erklärung wird , nach der Vrrrindaru»
- der Pariheyr » , zur Genuathunng des ls

Lücken Elaqsfts und stiner Tochter , wlttzin z

Widerlegung des oben angeführten faWe " Ij
ruchts dem Publicum , mittest drevmallgert . ! '

ckung in die Wochenblätter , bekannt ge« »« '

Signatum Aurich im Amtgerichte , dm

1805 . TtllM'
mir , dem Sattlermrister M ° thSeptemberL.



LktlgwZen Markt in Enden , steht eine - sehr
Me HMnHsche .U2W» Marse oder Aoürgs«
zÄVrrkauf, wobry zugleich Hn -guter Hügel
W Trag - Küssen, wie auch ein,
hksW wird. Sollte jemand feyss/' W ttwgsii»Eguten verdeckten Korbwagen KgK .

'
oW

Kapp Chaise zn vertauschen ha.t, der WAdkM
^ esfills bey mir .Unt - rzeichÄteMis

'' '
s

Emden , den17. SrptLÄ- tt iMZ - , Vratt.
- 4- Vaa xveZens äso .Loetnsäsr
Zerskormesräs sirbäi ^ anterl ^ okät
i?7 äsrsn ssn sllsn äLüi-O^ 6ÄMZ tu bbsn-
^en bshenä ZemLakt , äat in äs zonZtrs Leer
tslr^ s VerAsäeririF xan äen Z . 8sptemhsv
lkeüenoeß een psriZi ^ lc desltztön iss: om, ^vs-
FMS üs in äeLen pvä 20 Leer Zeklömmens
Oeconomiê vltZsvsn » vrelks .-äs Ztz v̂on « eoe-
tusle Oeeonornle - Kss »ist vermsZ te bestrs/-
^Sll , niet Allesn in ält/s - r Zens VerZL-
«lmriZ meer ts liouäen ; masr ook vsrvob-
jlrnils Ln I»nA Zsns vsrÄnäereriäeskMKLN-
^Eäsn meexäsre IlitZaven tselatsn , jnrk-
d ? Meer äsn ärls Zev -one Leskien
tehvNäen , äs eerüsop äen tvsäenpinZs-
asZ ns ? sfel) gi, ^ äe t 'vv .eäe op äsn ersten

ln snl ^- en äe äsräe op äsn eer-
n«n i_)!iiAz <lAA ln8sptewbsr , Lnüenäs äerel-
ken in kiEs van elk Vir , sten dien lkir
aes Vc-ormiääsZs deZ

'illoe » , en eioäel ^ ll
rsn nu »k AAn alle äe c Ke ol o Zie so li s L x-
emlns tel^sns in eens 8ssfie Zskeeletkäoen . OoL Ltnäsnten en 8tnäs-
tenäsn stedbsn niZ kisrnsnr ts riZten , eüwet nunns Lxsmina ssn een äier äris

te liouäen : tsrxvvl WZ elk, äis
dezsert , äst om L/nsn 't nslvs eens bui-
LoZexvoiab VerZsäerinZ en AttinZ Ze-ouäen vreräs , vsrpliZt is , äs Zeksis Loe-Usls Naslt^ ä vsn äien OaZ ts detAleo.e-mätzi, , äen i8 - 8eptsmbsr rgoZ.uitn «Lnu en lslt VLN äen Zerekormeeräen

OpKckisstcben Eoscns,
ü . NLvLN , Kctusrins.

. . äs XooIerslAAZsr 8 . s . Lsrtsls
Uläsrsum is een compleet kinis-OrZel van

0^ , oteinlnen Nit äe üsnä te koop ; vriens
^eltleg rig bz- LovenZsnoemäs

8 i-iiZmanns , NeeKsr - IsiAbinstms-
^

Ev VerlA^Ksr re 6roninAsr >» is voorns-
Leänrenäckäs Lmäer Nnrkt wet L^ n

( No.

W-AÄM0P äe nienvns MM ts Anra , rdst
1e 2oorteu ,vsn Usblnstten , tDomtoirü, 8e-
crstsrlüen , 8lL3p - ZserstsrilUn , kioekdon-
ssts en mssr enäers 2oorten vsn lairesräs
2ssiesv ; vpK een Zroots rneviZte vsn ejjäre».
Itdven : vsrLoMt ee'n ^äers LiöE ' en ' kä -'
commenäuciss. 7 / : ' - ^ -"

s
'7. kseimers, . Mkelssr , is testrs -^

ieoowen ^ oeäs epAslseks Porter , so io 6on-
teiliss sls op knL , en in äiverls (^ nsntlteit.

Lmäen, ' äen rI . Lepternder i8oz .
' '

L > Zn nieinrr Eisen - Waareu - Hsndlung
kann ich «Kien Jüngling von iS bis 17 Zehr alk,
im Rechnen und Schrertzen zi «Mlich geübt , als
Erhrling gebrauchen; dir AteLr kann gleich an»
getreten werden » Diejenigen, welch« Lust dazu
haben , können die Bedingungen dnrch frankirte
Briefe oder persönlich bey mir selbst erfahren.

Emden , den 17. September 1805.
P > M . Frsnffe».

H . Da meine Frau , Feicke MillmS, schon
seit eckigen Jahren ohne mein Borwigen Gchnl»
den gemacht Hat ; so mache ich hiedurch denr
Kübfico bekannt , daß ich von dergleichen künf»
trg ohne mein« ausdrückliche Einwilligung con»
trahirte Scheiben nicht Las mindeste bszabie«
werde, Mlöwer - Fehn , den 17. Sept. 1805.
. Lh " s Broers , Landgedraucher daselbst»

10. Bey lMerzkichneten Md zu bekom¬
men « iserne Pyramiden § eftns, wie auch Pott»
Oefrnö , allerhand sonstig« neumodisch« Mo¬
bilien , wie auch Kleidung für Schiffer, auch
haben wir eine Parthey alt Zin» liegen für eine»
billigen Preis»

. Emdru , den 19 . September 1805»
Lopmann Abraham Kt Sohn» ,

11. Hiedurch benachrichtige ich meine«
Freukiden und Gönnern , daß ich mich in der
Oste» - Straße als Weinhändler «tablirt habe,
sowohl gute Bedienung als auch billige Preis?
versprechend, bitte um geneigten Zuspruch.

Norden, den 20. September 1805.
H. I . W. Wolckem -

12 . Franz Hermann Otloh aus Telgte,
empfiehltsich dieftn EmbrtMarktdemgrrhrtrstea
Public» bestens mit einem ganz completaffortir-
ten Sortiment von Brabanter und Sächsischen
Spitzen , Kammertuch , Gaaschen und Moust»
linenrn Tüchern eck Er versichert die billigste
Bedienung, Sri » Ladrn ist Laut Bddrrsse auf
dem Markte . '

40. Rrrrrr .) rz>



; z . Nachdem »uf elnzegangenrn RLer-
HKchste» Esnsens der beyden hohen Lundes -
CoSegirn , ohngefähr vierhundert Stück Ei»
chrndäume im Kirchengehölz « bey Walle zu En¬
de des Monats November öffentlich verkauft
werden sollen , als wird dieser Verkauf vorläu¬
fig dem Publiro zur Nachricht bekannt gemacht
und wird brr Verkaufs - Termin demnächst nä¬
her bestimmt Werden.

Surick in curia , den 21 . September 1805.
Bürgermeister und Rath.

14 . Im bevsrsteksnäen Lmäer Markt em¬
pfehle Ick wick mit Lolgenäen 6er neneffen
haaren » als : kein« tlsürnire , wollen Loräs,
Manclieffer , Leine lckwarLe breite wollene änä
Lsiäsne DoLenrieuAe , enFl . unä vÜinäifekey
iKrnguin , Leins Zekvperts Ealllnucks unä 8iet
her Lu Dsrren - unä Damen - Dederröcks , Ler-
tlZe moäerne ckensillen , lllijue , Lcstwsn-
6ou unä LammstEen, nack 6sm neue-
Aen Lescstmack , kisrren - unä Damen - LtrUm-
pLs , Leiäene , kslllleiäsns un6 leäerns Uer-
ren - unä Damen - Danäicduke , Zeüickte unä
Leklickte Maäras - I 'llcker , von Z bis Arolls,wsisss Zsüickts Oamdrie - Bäcker , von Z bis
I Arols . Leiäsns kranZen - lücksr , vscb äem
peueüen Lelcstmack , weiLs unä bunte morrs-
Lnens unä lsjäene Manns - lücker , LsEans
xeüickte unä scblickte Damen - unä liinäer-
Leiiuks unä PsntoZeln , weis « baumwollen
Patent - 6arn in verLbieäenen Lorten , fei-
äene Lcbuke unä LtisLelbänäer nebü 1 'sKt,^ tlss unä 6oÄrse -6anäer , de^ Ltücksn unä
Men , Leine unä mittelloete brsdsnter Dutke,ls ^uirts Ibeebretter , DinteLaüer , Pauckto-
LacKs - Dosen etc . , nekL vielen anäern ^ a»-
ren mekr.

1. 6raskopK , lo ^ irt bezr U . Redens zun.
am DelLt.

rZ . Zu Ende des Monats November soll
«in bey der Frowynschen Brauerry belegrnrs
Wohnhaus nebst Garten , Grund , bmch das
DtrgantungS - Departement dem Meistbietenden» erkauft werden.

Sollten sich aber vor der Irrt Liebhaber
finden , dasselbe privatim an sich zn kaufen ; so
habe « fich solche bey dem Sudftripto zu melden.

Emde » , de» 25 . September 1325.
I . E. Lorfing»iL . Es wird auf einem Eomtoire in Emde«

M dezahrter geschickter Buchhalter gesucht; da»

zu Fähige , mit guten Westen versehen, «Aldi»
sich in Person oder mit postfreyrn Briefen bk-
dem Mäckler Ravenstein in Emden.

17 . Seine zu Ellwmben , in der beste»
« nd angenehmste « Gegend des Butjadstgtr -La««
des , nahe an der Weser belegen « , sich im cm«
Pietisten Stande

'
befindende schöne und große

neue holländisch « Windmühle , die fünf verschin
beste Mahlgänge und überhäufte Beschäftigt
hat , mit angknrhmen und geräumigen Aehäa-
den , nebst einer Brauerry und BMerey , m-
mit eine Brannteweinsbreunerey und ein G«
ftside -- Handel verbunden , und von allem , nt'
gen der von der Gegend aus , ausgebmttte»
Schiffahrt nach Oldenburg , Bremen , Hm«
b »rg u. ft w. , reichlicher Absatz mit Grund er»
wartet werben kann , will der Eigenthümer Ja»
cob Willms , zu seiner bequemeren Einrichtung,
vom isten May izoü ab , an , mit einigen un»
20 Jucken des besten Landes , das respektive M
Ackerbau und zur Viehzucht benutzt werde »,öst»,
auf 4 bis 10 Jahre , unter annehmliche» At»
dmgungen , einem geschickten »nd völlig Ww»
Mann zur Pacht kingeben , der fich binM
2 Monate bey ihm , dem Eigener , auf dm
Pachtstöcke melden , fich gehörig legitimstenM
sodann mit ihm contrahiren wolle . .

18 . Es stehet eise complete Ganeverbre»
nrrey zu verkaufen ; derKessel ist 16 Ankergrox,
mit dabey gehörigen Geräthschrften . Md'
von Gebrauch machen kann , der kanvM °w
dem Acciftdirurr Dirberich Brecht,ers z» C«!»»
melden . ,

19 . Es wird rin « gesunde Amme verlangt,» «
ch« Atteste ihres Wohlverhaltens bryzudmg
im Stande ist , wo ? ist bmch ftsnkirt « WM
zu erfahren bey der Hebamme Altjr RES
Esens . . n«

20 . Mein , an brr KirchfiraKr hieseWs
hendkS große Haus , welches mit mehr M s'
tirten Zimmern , Küchen rc. versehen , « 0 Hw
auch «ine große Scheune mir Stallrsnnt M .
bis ans Tief streckender Garten befindiM
auch viele Commvditäten enthält, , also M >
Gewerbe brauchbar seyn kann , ist
180S , »emlich auf I odrr mehrere Jahre zu v
miethen , auch allenfalls zu verkaufen ; envW
Liebhaber wvllen fich gefälligst nächstens

Neustadt » Gödens, de» 19. Septembek iL°ä»
I . G.



sr , Ich habe dieser Tagen «ine Parthey
recht sauber gegossene und Mir Lhürrv , Töpfen rc»
dersrhknr eiserne Koch - Heerde erhalten , welche
ich den etwaigen Liebhabern zu einem billiges
Preist vfferire und um baldigen Anspruch dieser«
halb bitte . Zugleich empfehle ich Mich bey känf-
tizrn Banrm bestens , da ich jetzt im Stande
di» , jedermann nach Wunsch mit allen H » lz-
Sorten und sonstigen Bau - Materialien , aufs
Best« LufWarten zu können.

Aurich , den 25 . September 180Z»
Z . B. Meyer.

rs . Da mir bey der General - VersaMM-
m«g , S'en 14, September , von der TkeckfahrtS»
SscietZt die Geschäftsführung der durch die im
»origrn Jahre eingswilligtr » so Procent er,
ttchttten Separat - Lasse zur allmähligss Ab¬
tragung der Schulden , aufgrtragen ist ; so
ersuch « icheinen jeden , welcher Zinsen von
«»geliehenen Capitalien zu fordern hat , sich
drthald bey mir zu melden . Da nun aber
stwohl von dem ersten als such zrvryte»
Termine der zu hebende » 20 Procent Bey-
« ags - Gelder , noch sehr viele restrrrn , diese
Geiser aber grade zur Bezahlung der Zinsen
bleuen sollen , und also darunter ferner keine
Nachsicht statt finden kann ; so werden hiedurch
Mmtliche Restantiarien zum letztenmal « aufge-
fordert, den ersten längst auszrschrirbenen Ter-
wm innerhalb 4 Wochen , den zweyten aber
vmntn s Nochen ohnfthldar an die bryden E -n-
Pfangrr , Herrn Receptsr Lange in Emden und
Herrn Bacher Plagge in Aurich zu bezahlen,Verl nach Ablauf dieser Frist dir Restanten - Liste
den rrsp. Gerichten zur BryMibung übergeben
Verden soll. - ,Emden , de« 2Z . September 1825.

H . H . Arends.
rz . Bey mir Unterzeichnetem steht wieder-«A « n ganz neuer leichter zu allen möglichen

^ rMmüchkriten eingerichteter vrrdechter Korb-
vagen zum Verkauf , womit ich mich bestens re»« mmandire.

Rurich , den Z. October 1305.
. ^ E . F - . Holtz , Sattler,

r« Pey dem Schutzjuden Jonas E . Cohen' « Aurich sinh vortrefliche neue Federn und
wie auch neue fertige Bette » , sowohl

^ H' » sch»st als Gesinde , zu habe » ; verspricht
N!»^ handlung , wie auch »rompte Bedienung.»« srneigtrn Anspruch.

y «7

25 . Ein junger Mensch , der im Schön«
und Rrchtschreibrn , so wie im Rechen geübt iß
und den Anfang in brr lateinischen und franzö¬
sischen Sprache gemacht und wegen seines sitt¬
samen Verhaltens gute Zeugnisse brybrmg ««
ßrnn , wünscht als Schreiber je eher , desto lie«
ßzr anjukommrn . Nähere Nachricht zieht der
Prediger Andrea in Horsten.

26 In einem Gewürz - Laden allhier wirb
auf künftigen Ostern rin Lrhrbursch « verlangt,
der im Rechnen und Schreiben grübt und von
guter Erziehung seyn muss. Nähere Nachricht
Zieht Carl Christ . Eils , Mackler » '

Leer , des z . October L80Z.
27 . Ich Unterzeichneter mache hiedurch öf¬

fentlich bekannt , daß ich mich als Gvldbrath --
wezkmeister allhier zu Emden niedergelassen»
Empfehle mich demnach einem hochgeehrten Pub¬
licum bestens , und versichere di« prompteste und
kiyilste,Behandlung . ! . -

Eruöes , den Ltrn October 1805.
L. Staal»

23 . Da ich EnLcS-Unterschritbrner vor ei«
Heger Zeit schon den Verkauf « einer cvmplrtret
Kupferschmiede - und Blechschlsger - Geräthschafk
wegen Altershalber , mit der Arbeit nieder z«
zu legen bekannt gemacht Hab « , deswegen mein
ganzes Maaren - Lager aufräumen will , welches
aber allen nicht bekannt seyn möchte , und wor¬
in alles gangbare ist , worunter auch «in paar
neue kupferne completr Pausten find , wir auch
auf einer Tragbare festfitzrnde Feuersprütze mit
kupfernem Wasser - Behältniß , eiserner Pup-
stange und ledernem Schlauch , wie auch noch
auf vielerlei - Art andere kupferne und mesfiu^
gene Feuer - und Fenster - Sprützen mit riferoe«
un - hölzernen Stempels , mit und ohne Schlauch,
alle Sorten kupferne Lheekeffrl , vom größten
hiS zum kleinsten, große und mittelmäßige , ä K.
45 Stüber ; auch noch alle Sorten braune und
glatte Schenkeffel , messingene und kupferne la«
kirte Kaffee - Kannen , von den größten bis klein¬
sten, große und klein« messingen « komplett Korn-
fchaalen , alle Sorten messingene Streich - Eisen,,
alle Sorten messingene große und Wirges - Bett -^
pfaunrn , engl . Kuchen - Formen , Doos - Kessel,'
Wasch - Kessel , von den größten bis kleinsten^
ä Pfund 32 st. ; Koch - und Milch - Akers und
Tiegel . Messing und Kupfer und was noch mehr
zum Waareu - Lager gehöret ; auch das ganze
Wasren - Lager von weißem und holländischem



lakirtrm Bl ; chg'it,alles nach cinem ganz billi¬
gen und civile» Preis zu übrrlüffe« ; ersuche da-
tzrro rin hochgeehrtes Publicum mich mit flkißi-
gem Besuch beehren zu wogen ; auch erbiete ich
Wir bis May l8c-s «ge noch bestellteArbeitvor
einem Wohlfeile » Preis zu liefern.

Zohann HriuriH LmffeLt,
KupferschkmSi in Esens,

ry . Einem geehrtem Publicv zeigen wir
hiedurch ergebenst an , daß wir setzt erhalten Ha¬
hr», Bigoukerie - Galanterie - und kurze Maaren
stach dem »« reffen Geschmack . Wir halte» di«
Zwey Herbst - Märkten zu Emden und Leer,

Unser Logis ist dry dem Ga ffwicth Peter
Willems in der Großen - Folder » Straße irr Em-Bm . Bürich , den Z. Octobcr rSoz.

Oie Gebrüder Lamarca Lc Melis.
Zo. Wir machen hiedurch bekannt, baßWir rin Sortiment Galanterie - Brgouterie - und

Parfümerie - Waareu von F ankfurth erhalte»
Hab««- Auch haben wir von allen Sorten Hü-
»hen ; mrglrichen mache« und repariren wir alle
Gotten Parapluis , Parasols . Barometer und
Lrrmometer , alles zum billigsten Preise ; wes¬
halb wir um fleißigen Anspruch bitte»,

Emde » de» ste » Sctober rsoz.
I - A. Sslaro Ze (7omp.

gr . Der Kaufmann Spsnhvfe m Barel ist «nt-
schlöffen , seine nahe bey Bare ! belegen « hr Län¬
dische Mühle nebst geräumigen Wohnhaus , Re,
hrygebäude » und Gärte » , von Maytag igo6
er» auf mehrere Zahrc unter der Hand zu ver¬
heuern- Diese Mühle empfiehlt sich nicht nur
durch ihre gute Lag« in eine der besten und nahr¬
haftesten Grgeud Oldenburgs , sondern auch we¬
gen der dazu gehörigen Privilegien in einem
picht kleinen und gutem Districte . Heuerlirb-
hüber werde» daher gebeten, sich bry odenbe-
nannren Kauf« »»» Spanhofe j » Melde» und zu
eontrahiren.

Varel , den 29 . Srptember 1805.
zs . August Wieprrt Lc Gomx. aus Ha »»

« over . rtkommandrren sich zu dem bevorstehen¬
den Markt mit einem vollständigen Sortiment
Pelz - W «are«. Da wir ein ganz neues Lager
HM diesen Maaren verfertigt habe « , so vrrst,
Peru wir diejenige» , so uns mit ihrem Zuspruch
beehr,», der recllesten Bedienung . Es bestehet
solches unter ander» : aus sehr modernen Da¬
me« - Pelzen «nb Tum'

guen , Pellerinen von
Summt , alle Arte» von Muffe» , zuhshrnmid

HS8

» lttzrigen Gttisen, . dergleichen. Palatirrs , Di¬
me» - .Schuhe mit Prlzwrrk , gestrickteWitter.
Schuhe , Fuß, , Sache, ' alle.Arten Kappen so»
Leder und Saffian für Herren und Kinder.
Handschuhe, mit und ohne Prlzwerk, sndssrß
alle dazu^ rhsttgHn Wüareri. Jmglricheri Ser.
vice von frsuzöfischeu Poxcell-tin , auchrinzelnt
Lasten mit Wahlerrpen «üb Devisen , ^ -Uns«
Logis ist bey dem Herrn Liaden im Prinz zb
Emde». .

33 . Der Hausmann Eve Gkrdes ans dr«
Süder - Neuland « , will seinen vrn des chulert
Asrahams Müller Kinder im nniichretischevBe-
fltz habend»« und von hem Hausmann :Mrst
Gerdes bis May rKo6 hkuerlich bewohnt wm
bende» Heerdlaudes in der Westermrrsch . it>
Gastmarfchrr Kvtt , auf fünf Jahre , remttch
vom 1 . May rZoü bis dabw ksrr, theilslk-
Srücki » verdeuer» , thriks stückweise i« E»
brauch zum halben auSthun.

Liebhaber zu bem erneu oder andere,
wollt » sich am 2s . Ocköber Kormittegs uw r»
Uhr auf dem Piützzrbäude in der WtsternisrA
kiufiuSeu . Auch solle» an eben diesem Tegr d>«
Behausung dieses Heerbes in Z Parcelenan de«
Meistdierrnden privatim verheuert werbe».

Süder - Neuland , de» r . Oktober rzoz.
Coe Gerdts.

Z4. Wen« jemand von gefetzte« AM
Lusthat, die Schlächter- Profeßiorr zs erlervG
der kau» sich je eher je lieber bey dem SchE
ter - uud Böttcher - Meister Albert T-dia"
Wirdum mündlich oder durch portrfrrye
melden, Conditione« mrnehmen und accorbu«.

35. Das Publicandumwider den Kwder-
mvvd und Verheimlichung der Schwängerest
und Niederkunft ist an noch auf dem httM«
Amthause und in allen Wirtltshaustrn der M»
ter Greetsiel und Pewsum affigirt ; welches M
mit bekannt gemacht wird . - -

Pewsum am Kvnigl. Amtgerichte, den M »»

September r8oZ. D . Kemps.
ZS. ES stehet ringroßes ansehnliches

^ Gatten hieseldst ^a« der Osterstrcßr ^ „,

^ «arr zu vermtethen. HeuerkuDge
m Norden bey Untrrschriebeuenzu melde».

Norden , den 2. October 1805. .
Witttwe Zac. Fauff. Ailomon ober dW»

Sohn Z. I . Silomo«. 0/-
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- 87. Da ich Untrnbevätzuier mich fett kl««-
grrMc in Nordes als - Wagenmachrr etnbsteet,
sv mrchr jch Vrm gervrte» Pudlico ergebenst de«
kan«t , Laß ich brreits zwry Cariols zu^ Ber-
kWffntig ^hübe- wovon di« «im «ach «uMchr«
MskeL. Nach --recorrmaridirs tO Mich bestens
M Mchand so'Bchen MchmMacherÄest , ver-
hrrche gute unb billige ' BchanbUng .

' - Wekrch
Bohrung ist bsy Hem Schustermeistrr WaM «r
8rkn in h«k grcßrn Wühlen - Vtrsße am
Nsstre.

Aamrrs Oarreks.
Mn tttrsttzrs sf ( loogstsÄ ASneAev LZ'N-

öe/W «ae VoAtzebs ok' pupÄöNstO«sn krtkoe«^
0s!v !;6 8odvot in s! r0rki! » c;6n in c,L' Fotz te c>6-
stesten̂ ^ E ^ Dnsterpazos ktmn«n -xe»!et «a
Ä Üe boilso^chbs «n krsnst-bs Puslev,
reM ste^ekien , Oeü^rspins , I>i >Ns - ^ oöch»
« Msu en veräer sl

'
ls Osknsus- Mtiö ^ orkeL

e» süss tot een LkLer -äsI^ ke Oxvoeijintz
vöiioon, - .

Z9- Hiedurch Zeire ich nochmals an , daß
Adas nächste Markt t« Embeü mir einem sehe
schsrirnMaarknüügkrMeiner bekanntenWäsre «,
veziehk », und Key dem Herr » van DohkrU legi»«» Würde. Da ich nun aber mir Sie erste Markte
Hoch « dort blkiden kann , so bitte ich meine Göns
«er gehorsamst, mich in dieser Zeit wir ihre«
-desuche» z« beehren . Wittel « Nsitr.
. §2. Der Kaufmann Nato « Sa ' vMvn st«
mffrsvom zu Emden . Hst rzo fette Kühr , jede
«

" 150 Pfund. Und 50 fett , vchses , sedSn votk
» ? dis ivSo Pfund zu verkaufenz Liehe
hsskr ko «««« sich bey ihm «iüsinderi,

Burich , drn i . October i8oF.
rn Das qs . Stück der Gemeinnützig««
Rachnchtrn enthält:

r) Einige Refuktate, aus angestkLetr» Brob»
achtungrn , über dir Impfung der Kuh«

Beschluß . )a) Anekdoten aus der ältttn und neuer« va«
^ äEschea Grschichtr. ( Fortsetzung. )

3 - Raths«!,
4) Aarkdot «.

^ VerlsbungS. ArrzeiKe « .
'
s.. ^ M «»e Verlobung mit der vierten ZunF«
K.. ^ chEer de« Herr » Kaufmanns Peter H.r , Hilljgunda P . Erouwrraus Rorben,>4« httdmch asten unfern depberseitigenAn«

mriraKbleu ergebkusichrkssn̂
'

' Leer und Nerve» , den 2 . Lstober r8o §»
Jan Drknatel . HiSigunda P « BrSuwrrs»

7 . 2 . Vst mrkl 'oeAewwisz vss 'ivester-
L^ ZfebE Ouäers verbonäkki L^ n,orv eed vvet-
t ! A istuvei vk, SSO ke Aüsri , Ivsssten stvzr !sOA8
Üsi-Lbli SÄN -VV2 « Vrienäen bekenst.

.-WsUstAerMoSr er> HAivm - 6ev 2Ü . ölextetQ-
' i tze'r ' tZoZ - ' , .

Morst . pestSistA , prestik. Morilins VoZet»
Oi ' ir vovrnekkieris , orn OOS

«ist sZosstksuririb vsti tveZerL^ cisoste OuäerS
ln Zen hlcstt te beAevSti , ket cv-sistc ssu vnLe
Vrstsdsteu^ oeä dekeyst Armgatt.

DöAs -ev JemZuty . ^eN LH . 8eptet «hek l '8o§.
(V . stnsküsu. kl. keNinnA.

Z. Uvsere grschehtneVeilobüng und näch,
siens zü vsstzuhrndt ebciichk Verbindung , ma«
chrtt wir hiedurch unser « Freunden uud Brz«
wandten i« hiesiger Provinz ergrdettst btkannt»

tzmdeu , Sr« z Lctvber t8 » z . ,
Z« D . de Grsaf , Lsnstlästu « EstilrürA

'ms und
Gnetr « L. Zaüger , Wittw - H . LiMp-

Heyrarhs « Äuzsige , 7
7l r. Unstre SM Lgstr« September tvllzogene

eheliche Verbindung zeigen wir hiedurch unser»
hochgeschätzte« Gönnern , Frerisdkn und Ver¬
wandten ergebenst so . s>

Stickkouftkr, b«n 25 . September 1825.
J < N . Grrdes . C. I - Gerdrs , grd. Ungrrlan- ,

Geburrs , Anzeige » .
/ 1 . Der Prediger Mchgram macht die

heute Nachmittag um halb zwey Uhr erfolgte
glückliche Entbindung seiner geliebten Frau vo»
einem Sohne aste« Verwandten «ad Munde«
schuldigst heksnnk . '

Lsgumer- Borwerk , am 17. September 1805.
s . Thtilnehmenden Verwandten und Mua«

de« zeige ich hiedurch di« heutige glückliche Ent-
biudung Meiner lieben Frau von einemgestmdm
Sobne schuldigst crn-

Emdrn , de» sz . September 1825.
^ H. H . Hesse , Prediger.

Z. A» Z5« diese« wurde meine Kran vo«
einem gsslmden Sohne glücklich rotbunten.

Norden , de« Zs- September »zoF, Bode.
4 > Die a ?>- äs . vorige« Monats erfolgte

Mckliche Entbindung « «iurr Fraa von einem
« vhl-



Wshsgehilbetrn MaLche « , <mach« hiednrch «rge->
Lenstörkannt»

Norden , den 2 . SctsSer 1805.
I . F. Schmidt.

§. Die heute erfolgte glückliche Entbindung
Werner lieben Fra« von einem gesunden und
wohlgrbildrten Knaben , m,ache hiedurch meine»
Verwandte« und Freunden ergebenst bekannt»
. Emden , den 29 . September 1825.

Sorte Lulofs.
6 . Meinen Verwandte» und Freunden ha-

k? ichdas Vergnügen hiedurch anzuzeigrn , daß
WeineFrau gestern von einem gesunden Sehne,
unsecm fünfte« Kinde , glücklich entbunden
Wurde . .

^
Emden, den r. Oktober 1305.

W . van Hölteu.
7. Gestern Morgen wurde meine Frau von

einem gesunden Mädchen glücklich entbunden.
Emden, den 2trn Oktober 1805.

A. Z. Escherhausrn , Bierbrauer.
8. Gestern Abend UM 8r Uhr wurde MN«

«e Frau von einem gefunden KasSs» glücklich
entbunden.

Etzel , de« r. Oktober 1805.
Der Prediger Steinmetz.

y. De» 26strn vorigen Monats wurde
Weine Frau von einem gesunden Knaben entbuu»
den.

Aurich , den gte « Oktober 1805. Gecken.
io . Gestern wurde meine Frau von einem

gesunden Mädchen glücklich entbunden.
Wittenund , den istea Oktober 1805.

VrantS , Amtgerichts - Assessor»
^ Todesfälle.

, -E r. Gestern/Nachmittag um 2 Uhr starb
mMe geliebte Schwester, dir verwittweteFrau
Hof- Zunkerin von Specht , grborne Hemcken,
an einer langwierige» Brustkrankheit , in rimm
Alter von 7aJahren . Ich entledige mich dahrro
der traurigen Pflicht, solches unfern hochgeschätz«
ten Gönnern , Anverwandten und Freunden hie«
durch geho.rsamfi bekannt zu machen.

Wirtmund , den 24 . September I82Z. -
Bi W . Hemcken.

2 - 2eer Zelisfäs Hulsvrouw , Ni-
labstb Lselclvris» in Osven msäs Voo ^äests
van det kurzer - VVeesliuis slkier , is , na eens
janßäunAs 2ukke ! m§ » in det zz Isar van
bsaren Ouäsräow , en iist igäs van on2e ^s-

- 70
wevledte LcbtvsrdlllteniS, h6äsn 'Mt -btrac !i!
en 2ali^ in äsn Users ontslspen . Ik vertroiiv,
äat alle , welke tisar in haar bsmiunel^li L»-
rastter stebben leren Irennsn. en vetea Mt
ist in ksar Läeln verloren beb , in rn^os bit-
-ttzrs Oroevbeist Liüleb äslen , sovster äst it
äoor Lrisven van Lo.nwbelrisA äaar van v»>
VV'lck>§L woräs. > " . ^ ^

<!roninAsn , äen ly . September lgoZ.
X . Sebolten« , Ontvan^srb^ bet

.. .. Lomptoir geoeras!. '
- i. Z . Am 26 . September des Abends zwischtt
4 und 5 Uhr starb unser herzlichsterWM , btt
Mäcklrr Harm Iaeobö Schmidt, ' an einer aus¬
zehrende » Krankheit , im ZMh Jahre W
Alters, welches wir unfern respeciivenBrrsand-
ten und Bekannten hiedurch ergebenst bekamt
« scheu.

Zugleich zur Nachricht des gsshrtesienM-
licums anzrige « , daß der bis hiezu grhaM
Stein - Winkel von vrrzüglichst besten ,ei>z!iW
Stein - Waaren auf die Firma «nh niMlichS Ak-
hausung unsrrs versthrdenin Vaters forkgiM
und betrieben werden soll ; weshalb man uni
neigten Zuspruch bittet und dir prsmpMM
kivilst« Behandlung versichert.

Emden , den rsten Oktober 1805. . /
Die Kinder des MrsiomM'

4. In äsn livAsn Ouäsräom van 07M ^88 stsaren overleeä besäen aan äs üsvE
eener 8orlt2iekts vN2s 2esr Zoliosäs '
1 ön;es 8 . Körte , na äat bzv in eene 8«»°^l^ ke Lgtvsrbinätenismet esn 6 etsl vsn v ^
^sn Spruitsn FSLsZenä rvisrä , >vaM^ ?
tsr reeäs 2even äsn van alle .
xsFsan 2M ; äit voor vns 20 aMäoev^
Verlies msaksn tbans hier äoor a-n
Vrisnäsn bekenä , rnet vsrLoek om
ven van KouvvbsLIsg ts mögen ,verstu
vvoräen . ,

^Vz-mser , äsn 27 . September . .
Hinäeric 1'

. Körte. Swäsntzs
's - ^

^7 §. Ganz in den gnädigen W'M
Herrn Jesu ergeben , stark» am 26. ,
uuserê tinzig geliedtesteSchwester^
wrte Frsu Vechtmanns, geborne ZitlMg ^ ^
den Folgen einer auszehrenden Kramye
einem Alter von 46 Jahren n M°natta

Diese» sehr schmerzhaften TranttM ^ ^
dis Geschwister und zwey hrnterlaffe «^ . ^
rennen Kinder unfern Arrwandttä uro 0
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Ein grobMSewBrvb zu Sz Ps. I/Ttbr . SS
L L-thfein RockerErod . - ^nLothrv-iß oderW-chM-B -°d r

Mdfieisch,diebesteSorte,das Pf, 6
die Lte Sorte » * ^diente Sorte ' *

^Schweinefleisch, das Pfund r»
Lnldfleisch , diehefteSorte,dasPf. d

die rteSorte - » > 2 "
daß gemeine - ^Stzaaf- oder Lammfleisch,bss beste »

. mittlere - * » 4 -
. Brod- Fleisch- und Bier - Laxe der Sra8 Esens , für den Monat Oct . l 8°SEingrobRockrn-Brodzu Pfund l ? SUEi» seinWeitzen -Brod ohne Coriuten,;» ? Lvih » - r rEin fein Wertzrn -Brod mit Corrnte«,z» ü! Loch - - - - * ^Ein fei» Brvd von halb Weitzen - undRocken-Mehl ohne Cor. , zu ?z Loth rEin fein Mod von halb Weitzen - undRocken-Mehl mit Cor. , zu r . Loth lEin fein Rocken- Brod mit Coriuten,zu7i Loch « - - - r "EEin fei» Rocken,Brod ohne Coriuten,zu 8Z Loch , - , l —^Daß übrige Weitzen - und Rocken-Brod i» kleinern» oder größeren For¬mat »ach Proportion obiger Taxe,Daß Pfund vom besten Rindfleisch k>s ""b« mMern Sorte - - 5der geringsten - - - 4DasPfund vom besten Kalbfleisch übrr zte» Sorte - » s §. brr geringsten Sorte - - 4Dur Pfand vom besten Schaaf- ober

Lammfleisch - , , 4s —von der mittleren Sorte - 4-Lagere Sorte - - » SnDi>« Pstwd
Schweinefleisch - --« ii Lonnr vom besten Bier 3 Rthlr,«« «r»g dayon in der Schenke

außer der Schenke s zß —
Die Tonne vom mittel Bier 2 RMr»

d»r Krug davon in der Schenke iZ —
außer der Schenke - i —

Ävertissemerrt»
I . ES ist bereits unterm n . May 1764

durch eine Verordnung die Größe der Torfwa-
gen, sowohl in Rücksicht der Bürger- als Bau¬
ern - Fuder bestimmt worden. Da selbig » indes¬
sen in hiesiger Stadt und Gegend gegenwärtig
ganz m Bergkssenheit gerathen zu seyn scheint,
so wird hiedurch vrn neuem festgesetzt , daß ia
Absicht des TsrftS , der nach hiesiger Stadt ge¬
bracht wirb:

t ) ein Bürger-Torfwagen inwendig vomHeck
bis zum Sitz 9 Fuß lang , sodann unten
zwischen den Leitern oder Rungen , vor»
und hinter 2Z Fuß weit , und oben zwi¬
schen den Leitern, sowohl vorn als Hinte»
I Fuß weit , die Leitern aber brym Sitz
is Fuß , und brym Heck i Fuß n AoS
hoch;

S) rin Bauern- Wagen hingegeninwendigvo«
Heck bis zum Sitz S Fuß lang , Mische»
den Leitern unten beym Sitz 2 Fuß und
oben brym Heck 2 Fuß 8 Zoll weit , die
Leiter« aber vorne iß Fuß , und Hinte»
rZ Fuß hoch seyn müssen.

Die Hecke auf Bürg« - und Bauern- Wage«
sollen vrrhältnißmäßig mit den Leitern aufgr,
stellt feyn, nnd nicht einwärts gesetzt werdrn;
ferner die Wagen hinter den Rungen keine Keile
habe« , die Leitern inwendig mit Brettern nicht
bedeckt seyn , brr Torf im Wagen ordentlich
aufgesetzt , über der Leiter 5 Reihen hoch gelegt,'
und endlich vor den Thoren kein Torf abgewor»
fen werden. Alle - bey « illkährltcher Strafe»
Auch wird es den Fuhrleuten , sobald sie auf
Lieferung fahren , hiedurch ernstlich verboten,
z» ihrem eigenen Bedarf Torf im Sitze mitzn»
nehmen.

Hierauf soll künftig genau vkgiliret « er¬
be» , und hat sich hiernach ei» jeder genau z»
achten.

Signatum Aurich , am 30. September 180z.
König!» Preuss. Sstft. Krieges » «mb

Domain«» -Kammer.

IM«



u e b e x das G e f i n d x,
»entt « aa auf ihr LH«« und raffen Achtung giebt , so lesrtft » tägliche Erfahrung , dsß ffrsrl.

Lrbanätt c
"
n

^ ^ nftrrhalttn sie selten genug , Nie werden sie gutg -W

e ^ ^ »W " uo ^ Trmkrn spll mcht nur «m Utberflußr skya, . ft daß sie damit schlvrlgtu ; et

s^ üttr ?
Eostirch ruderkiret , M soll nach ihrem Geschmacks ftyn ; fif

'
ssnd sonst jm Stande es - -ch-n

s^ uttrn . ^ hre Klerdung ? Manche der grauen , Hey welchen sie dienen , geht und muß damit

sorg amcr umgehen als sie . Man sicht sie nicht für Geschöpft an , die bis jetzt «sch zur Arbeit ft

fufttt sind , vielmehr am Zeuge und am Schutt » für die Töchter des HausrH deren Kleidung D

b-^urck Arbeit ? Es ist natürlich , daß sie mit ihrem Anzüge nicht M-
bedurch gehn , »Lasten und dollenden ftrine ». ZNmcr aber kommt die MSeit ungelrgeu, z-t

schnell. --7- ^ hrr Trtur ? Ach , .baß ich nicht nörhig hätte dsvsn zu rld!« ! - '

weshalb sie sich verdünge « ? Gehe umher und frage , so Werdens dir

^ .L
' btch ' ehren , w » es m -t diesem Punkt - h- schaff-n ist ! - oIhre moralische , ihre christliche

s« , wenn si - geschickt werde « , ft lange aus , als sie wollt»!
-h -en geglaubtra Brautcggmme « au allen Ecken ; ohne Scheu MW

viel als si? dien «n
^ " ^ lsen Uubekauutt hiyeiy , — An vielen Häuser « befehle« sie eben so

.
Man hat deshalb viele Vorschläge getha » , abxr die Klage bauert und zwar verstärkter M

wir mag das zugehn i Won « mag das liegen ?
» >

Es liegt fürs erste im Z - itgriste , daß es zur herrschende » Mode gewo
'rden , viel uub m-ft P

schrmen , als man ist , alles will hoch hinaus , D » Hiiellr des Urbels entspringt aus der Etzin

^ ng . Nach einem ftsichpecstandenrn und eben sofalschaog -brachten tzhra ritze , erzieht auch ft

Germge sewe Tochter zu zart . Ihre Mütter arbriftn , wasche«, stricken für sie, damit si- i» s"^

schmutzig gehn , während dir Töchcer stehn und sich schmücken. Duft werden von keiner Zeck««'

« ng adgehalten , zu keiner brst -mmtcn unbDrtgefttzte « Arbeit angehaltsn , es wird in M»

g âch kern Tneb zum Tonn und zur Ausdauer angrzündett , oder unterhalte « , aber wohl zu
chhreen , Tapdeln , zum Putz ; und zum MWggange . Fallt es der Mutter einmal rin , z" M -s'
ft bleibt es ohne Nachdruck ; das Kind lernt sie kennen . .« -, - trotzt . Karr « eine solche Erzieh »«- - "

besseres G - siade geben ? Vielleicht denkt man , daß ich «s übertreib , — Lehe nur hin in die 4 »"

ten und sied ! I
v ,

-
«Uder, lirLts in der Herrschaft selbst. Di « Frau des Hauses hat in ihm AstM

bessert Erziehung . Sie wurde nicht minder unter Tändeln groß und eine Frau , ohne zu stoist /

was zur Haushaltung gehört , wie Garte « und Küche und Ha «s besorgt , wie bas G -siude k-g'<"

werden müsse , und was man von ihm verlangen könne . . Dir « ine v -rstM kein Huh » zu MH «",

und dir andere weiß nicht , ob der Koch Butter oder Schmalz an eine Mehlsuspe bring- ! dir «'"'

ch znviclvrrlangtnd und vre andere zu weich , jede verdirbts , obgleich auf eine andere M . D"

Gesinde ulersirht nun oft ihre Gebieterin , und muß nothgedzungen anders snorduea u «d Z! ^
und U wkffenheit verbessern , und lachr . Bry offenbarer Härte lernt es Unwille « , der in M»

sprnstigkerc ausartet ; bey offenbarer Nachgiebigkett und Weichheit der Frau nriat es sich z»rE

bundenheit qad zum Mussiggange . .
Eine dritte Ursach liegt ebenfalls in der Herrschaft und ihrer untreuen Ehe . Zwerge

vrrbotrnrn Wegen nach ; d » s bleibt dem Gesuche nicht unbekannt , geschieht auch wohl ohut s

Beyhulft nicht ; wer begreift nun die trourigr -- Folge » Licht von ftlbst ? Hier muß di- Fr «» ' tt ,
der Mann schweigen , oder sie sehn sich Drohungen und dem Verdroß ausaeletzt , daß

hrrmniffe entdeckt werden . Dir Dienstboten machen in solchen Fällen was sie wollen, und fW »"

sich nicht.
- Endlich will ich noch hinzusttzrn, daß gutmüihigr Herrschaften, . zumal redselige«--ö « .

gierige Frauen , dem Gesinde gleich anfangs theils zu viel Vertrauen schenke » , thells ihm°

angkwöhnen . Das Gesuche hat den Geist und dir Bildung nicht , dies ohne Mißbrauch

gen . Es setzt sich b -y dieser gutmüthigen Schwäche z» M, . und will fortdauernd gleich b-M ,

seyn^ ;2 / § steigt dry seinen Wünschen und Forderu «arn unbemerkt höher , und da das E!

fortgthen kann , wird eS — unerträglich .
, -rkt höher , und oa-

( Der Schluß nachsikM. ^
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